
Amtsblatt der Gemeinde

Langenwetzendorf
   

Amtliche Bekanntmachungen und Mitteilungen
Gemeinde

Langenwetzendorf

mit den Ortsteilen Daßlitz, Erbengrün, Göttendorf, Hain, Hainsberg, Kühdorf, Hirschbach,

Lunzig , Naitschau, Neuärgerniß, Neugernsdorf, Nitschareuth, Wildetaube mit Kauern mit

Altgernsdorf u. Wittchendorf, Wellsdorf, Zoghaus sowie für die erfüllte Stadt Hohenleuben

Montag, den 14. September 2026Jahrgang 2026 Nummer 9

Foto: Marion FritzscheFoto: Marion Fritzsche

Wir würden uns freuen über die Zusendung Ihrer Fotos für die

Titelseite des Amtsblattes: info@langenwetzendorf.de

Teilen Sie Ihre Fotos gern mit anderen?

Zeigen Sie uns bekannte und weniger bekannte Ecken

in, um oder aus unserer Gemeinde und den Ortschaften.

Foto: Katja Krahnert 



07980 Berga-Wünschendorf
in Berga, „Altes Postamt“            gegenüber Sparkasse/Netto-Markt

Bahnhofstr. 21

Strafrecht
Arbeitsrecht

Erbrecht
Ehe- und Familienrecht

Friedrich K. Gempfer

Tel. 036 623 - 23 555
Rechtsanwalt

Keinreinsdorf Nr. 68
07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf

(  03 66 24 / 2 03 55 • Fax 2 00 54
www.glaserei-hilbert.de

Glaserei - Tischlerei

Stellenangebote

Hauptstraße 18, 07950 Triebes, Tel. 03 66 22 / 7 29 55
www.goldener-loewe-triebes.de, e-mail: info@goldener-loewe-triebes.de

in TriebesGoldener Löwe
neue Öffnungszeiten: 

Montag u. Donnerstag 

11:30 – 14:30 Uhr u. 17:00 – 22:00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Ihr Team vom Goldenen Löwen

Samstag u. Sonntag in wöchentlichen Wechsel

Von 11:30 bis 14:30 Uhr in der geraden Wochenanzahl

oder 17:00 bis 22:00 Uhr in der ungeraden Wochenanzahl

Rufen Sie vor dem Besuch an, nicht das Sie vor geschlossener

Tür stehen! Feierlichkeiten werden weiterhin voll abgesichert!
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Die nächste Ausgabe des 
 

Amtsblattes der Gemeinde Langenwetzendorf 
 

erscheint am Montag, den 12. Oktober 2026. 
 

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist 
Donnerstag, d. 24.09.2026 bis spätestens 18:00 Uhr 

in der Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf. 
 

Es besteht auch die Möglichkeit, die Manuskripte 
per E-Mail an folgende Adresse zu schicken: 

 

info@langenwetzendorf.de  oder 
hauptamt@langenwetzendorf.de 

 

 
 

 

Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf 
 

Anschrift:  Am Daßlitzer Kreuz 4 
     07957 Langenwetzendorf 
 

Internet:  www.langenwetzendorf.de 
 

E-Mail:   info@langenwetzendorf.de 
 

Telefon:   036625/5200 
 

Telefax:   036625/52023 
 

Öffnungszeiten: 
 

Dienstag:  09.00 - 12.00 und 13.00 - 15.30 Uhr 
 

Donnerstag:  09.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr 
 

Freitag:   09.00 - 12.00 Uhr 
 

 
 

Sprechzeiten des KOBB der Polizeiinspektion Greiz 
 

jeden Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr / Tel.: 036625/50512 
 

Sprechzeiten der Revierförsterin 
 

Telefonische Beratung und Terminvereinbarungen 
unter Tel.: 0172 - 3480 414. 

 

Beratung und Betreuung der privaten und kommunalen Wald-
besitzer der Gemarkungen des ehemaligen Vogtländischen 
Oberlandes, der Gemarkungen Göttendorf, Hain, Hainsberg, 
Kauern, Lunzig, Langenwetzendorf, Kühdorf und Mehla. 
 
 

 

Ärztlicher Notdienst 
 

 

Bei bedrohlichen und Notfällen: 
 

Telefonnummer für den 
 

ärztlichen und zahnärztlichen Bereitschaftsdienst 
 

sowie Apothekenbereitschaft außerhalb der Praxiszeit: 
 

116 117 
 

Rettungsleitstelle Gera: 
 

0365/48820 bzw. 0365/412176 
 

Für lebensbedrohliche Notfälle rufen Sie 

bitte den Rettungsdienstarzt unter  112. 
 

pothekenbereitschaft 
 

Zeulenroda - Triptis mit täglichem Wechselrhythmus 
 

Notdienst von 8.00 - 8.00 Uhr 
 

Alte Apotheke Zeulenroda     Tel.: 036628/58970 
 

Neue Apotheke Zeulenroda      Tel.: 036628/58970 
 

Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda Tel.: 036628/4030 
 

Stadtapotheke ZEULENRODA      Tel.: 036628/97334 
 

Stadtapotheke TRIEBES      Tel.: 036622/51359 
 

Apotheke am Wasserturm Hohenleuben Tel.: 036622/7049 
 

Stadt-Apotheke Triptis       Tel.: 036482/3500 
 

Adler-Apotheke Weida      Tel.: 036603/63213 
 

Stadt-Apotheke Weida      Tel:. 036603/62252 
 

Stadt-Apotheke Berga/Elster    Tel.: 036623/20215 
Macrobius-Apotheke Wünschendorf  Tel.: 036603/88212 
 

Brücken-Apotheke Greiz      Tel.: 03661/70550 
 

Rosen-Apotheke Greiz      Tel.: 03661/3328 
 

Spitzweg-Apotheke Greiz     Tel.: 03661/432727 
 

Adler-Apotheke Greiz      Tel.: 036618749877 
 

10.09.  Spitzweg-Apotheke, Greiz 
 

11.09.  Apotheke am Stadtbrunnen, Zeulenroda 
 

12.09.  Adler-Apotheke, Greiz 
 

13.09.  Apotheke am Stadtbrunnen, Zeulenroda 
 

14.09.  Stadt-Apotheke, Berga 
 

15.09.Brücken-Apotheke, Greiz 
 

16.09.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

17.09.  Rosen-Apotheke, Greiz 
 

18.09.  Adler-Apotheke, Weida 
 

18.09.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

19.09.  Spitzweg-Apotheke, Greiz 
 

20.09.  Apotheke am Stadtbrunnen, Zeulenroda 
 

21.09.  Apotheke im Leubatal, Langenwetzendorf 
 

22.09.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

23.09.  Adler-Apotheke, Greiz 
 

24.09.  Stadt-Apotheke, Berga 
 

25.09.  Macrobius-Apotheke, Berga-Wünschendorf 
 

25.09.  Brücken-Apotheke, Greiz 
 

26.09.  Stadt-Apotheke, Weida 
 

26.09.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

27.09.  Apotheke am Stadtbrunnen, Zeulenroda 
 

28.09.  Apotheke am Wasserturm, Hohenleuben 
 

29.09.  Rosen-Apotheke, Greiz 
 

30.09.  stadtapotheke TRIEBES 
 

01.10.  Stadt-Apotheke,  Berga 
 

01.10.  Stadt-Apotheke, Triptis 
 

02.10.  Spitzweg-Apotheke, Greiz 
 

03.10.  Brücken-Apotheke, Greiz 
 

04.10.  Apotheke am Wasserturm, Hohenleuben 
 

05.10.  stadtapotheke TRIEBES 
 

06.10.  Alte Apotheke, Zeulenroda 
 

07.10.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

08.10.  Adler-Apotheke, Greiz 
 

09.10.  Rosen-Apotheke, Greiz 
 

10.10.  Apotheke am Wasserturm, Hohenleuben 
 

11.10.  Adler-Apotheke, Weida 
 

11.10.  Spitzweg-Apotheke, Greiz 
 

12.10.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

13.10.  Adler-Apotheke, Greiz 
 

14.10.  Brücken-Apotheke, Greiz 
 

14.10.  Stadt-Apotheke, Triptis 
 

15.10.  Rosen-Apotheke Greiz 
 

16.10.  Apotheke am Wasserturm, Hohenleuben 
 

17.10.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

18.10.  Macrobius-Apotheke, Berga-Wünschendorf 
 

18.10.  Neue Apotheke, Zeulenroda 
 
 

 
 

Impressum 
 

Die Gemeinde Langenwetzendorf gibt das Amtsblatt als eigenständiges Druck-
erzeugnis heraus. Das Amtsblatt erscheint regelmäßig jeden 2. Montag im Mo-
nat sowie im Bedarfsfall. Bezugsmöglichkeiten, Bezugsbedingungen und Ein-
zelbezug (§ 2 Abs. 1 S. 4 Nr. 3 und 4 ThürBekVO): Einzelne Amtsblattausga-
ben können in der Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf, Am Daßlitzer 
Kreuz 4 abgeholt werden. Die abgeholte Amtsblattausgabe ist kostenlos. Des 
Weiteren kann das zuletzt ausgegebene Amtsblatt kostenlos abgeholt werden 
bei der Postagentur Langenwetzendorf, bei der Sparkasse Langenwetzendorf, 
beim Lebensmittelhandel Delitzscher Hohenleuben. Außerdem erfolgt eine 
Veröffentlichung auf der Homepage der Gemeinde Langenwetzendorf unter 
www.langenwetzendorf.de. 
 

- Herausgeber: Gemeinde Langenwetzendorf, Am Daßlitzer Kreuz 4, 
07957 Langenwetzendorf, Telefon 036625/520-0, Telefax 036625/52023 

 

- Verantwortlich für den amtlichen Teil ist Bürgermeister Kai Dittmann. 
 

- Verantwortlich für Informationen außerhalb des amtlichen Teils sind die je-
weiligen Vereine, Institutionen, Verbände und Kirchen. 

 

- Herstellung und Verantwortung für den Anzeigenteil: 
 Schwolow Bürosysteme & Druckerei, Triebes, Geraer Straße 1, 
 07950 Zeulenroda-Triebes, Tel. 036622/79056 
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Amtliche Bekanntmachungen 

der Gemeinde Langenwetzendorf 
 

 

Aus der öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates Langenwetzendorf 

am 24. August 2026 um 19.00 Uhr 
im Kulturhaus Langenwetzendorf 

 

Vom Gemeinderat wurden in der öffentlichen Sitzung folgende 
Beschlüsse gefasst: 
 

Beschluss-Nr.: 09-08/2026 
 

Der Gemeinderat Langenwetzendorf beschließt, dass der Bür-
germeister ermächtigt und beauftragt wird, den Abschluss eines 
neuen Konzessionsvertrages über die Nutzung öffentlicher Ver-
kehrswege für die Verlegung und den Betrieb von Leitungen für 
die allgemeine Versorgung mit Strom im Sinne des § 46 Abs. 2 
Satz 1 Energiewirtschaftsgesetz (EnWG) für das Gemeindege-
biet Langenwetzendorf vorzubereiten sowie alle dafür notwen-
digen Erklärungen abzugeben. 
 

In diesen neuen Konzessionsvertrag sollen alle Ortsteile, die 
bisher verschiedene Konzessionsverträge haben, einbezogen 
werden. Hierbei handelt es sich um die Ortsteile: 
 

a) Wildetaube   18. Februar 2012 bis 31. März 2030 
 

b) Lunzig    24. Februar 2012 bis 31. März 2030 
 

b) Hain    25. Februar 2012 bis 31. März 2030 
 

c) Neugernsdorf  28. Februar 2012 bis 31. März 2030 
 

d) Kühdorf    06. Februar 2012 bis 31. März 2030 
 

Abstimmungsergebnis (offene Abstimmung): 
 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder 
des Gemeinderates:            17 
 

davon anwesend:               9 
 

Ja-Stimmen:                9 
 

Nein-Stimmen:                0 
 

Stimmenthaltungen:              0 
 

Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung (§ 38 Abs. 1 ThKO):   0 

 
Beschluss-Nr.: 10-08/2026 

 

Der Gemeinderat Langenwetzendorf beschließt überplanmä-
ßige Ausgaben für das Haushaltsjahr 2026 entsprechend der 
beigefügten Anlage in Höhe von 22.400,00 €. 
 

Abstimmungsergebnis (offene Abstimmung): 
 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder 
des Gemeinderates:            17 
 

davon anwesend:               9 
 

Ja-Stimmen:                9 
 

Nein-Stimmen:                0 
 

Stimmenthaltungen:              0 
 

Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung (§ 38 Abs. 1 ThKO):   0 

 
Beschluss-Nr.: 11-08/2026 

 

Der Gemeinderat Langenwetzendorf beschließt, den Auftrag zur 
Lieferung eines FUSO Canter 6S15 mit 3-Seiten-Kipperaufbau 
an die Firma Walther Kommunaltechnik zu einem Gesamtpreis 
von 85.321,81 EUR brutto zu vergeben. 
 

Die erforderlichen Haushaltsmittel sind wie folgt eingeordnet: 
Ausgaben: HH 7700 935.001 
Einnahmen: HH 7700 345.000 
 

Abstimmungsergebnis (offene Abstimmung): 
 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder 

des Gemeinderates:            17 
 

davon anwesend:               9 
 

Ja-Stimmen:                9 
 

Nein-Stimmen:                0 
 

Stimmenthaltungen:              0 
 

Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung (§ 38 Abs. 1 ThKO):   0 

 
 

ENDE  AMTLICHER  TEIL 
 

 

Amtliche Bekanntmachungen 

der Stadt Hohenleuben 
 

 

Öffentliche Bekanntmachung 
 

zur Aufforderung zur Einreichung von Wahl- 
vorschlägen für die Wahl des Bürgermeisters 

in der Stadt Hohenleuben am 15. November 2026 
 

1. In der Stadt Hohenleuben wird am 15. November 2026 ein 

ehrenamtlicher Bürgermeister gewählt. 
 

 Zum ehrenamtlichen Bürgermeister ist jeder Wahlberechtigte 

im Sinne der §§ 1 und 2 ThürKWG wählbar, der am Wahltag 
das 18. Lebensjahr vollendet und seit mindestens sechs Mo-
naten seinen Aufenthalt in der Gemeinde hat; der Aufenthalt 
in der Gemeinde wird vermutet, wenn die Person in der Ge-
meinde gemeldet ist. Bei mehreren Wohnungen ist die 
Hauptwohnung im Sinne des Melderechts maßgebend. Per-
sonen, die die Staatsangehörigkeit eines anderen Mitglied-
staates der Europäischen Union besitzen, sind unter densel-
ben Bedingungen wahlberechtigt und wählbar wie Deutsche. 

 

 Mitgliedstaaten der Europäischen Union sind neben der 
Bundesrepublik Deutschland zurzeit: Königreich Belgien, 
Republik Bulgarien, Königreich Dänemark, Republik 
Estland, Republik Finnland, Französische Republik, Hel-
lenische Republik (Griechenland), Irland, Italienische 
Republik, Republik Kroatien, Republik Lettland, Repub-
lik Litauen, Großherzogtum Luxemburg, Republik Malta, 
Königreich der Niederlande, Republik Österreich, Re-
publik Polen, Portugiesische Republik, Rumänien, Kö-
nigreich Schweden, Republik Slowenien, Slowakische 
Republik, Königreich Spanien, Tschechische Republik, 
Ungarn sowie Republik Zypern. 

 

 Nicht wählbar ist, wer infolge Richterspruchs die Wählbarkeit 
oder die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter nicht 
besitzt oder sich zum Zeitpunkt der Wahl wegen einer vor-
sätzlichen Straftat in Strafhaft oder in Sicherungsverwah-
rung befindet. 

 

 Zum Bürgermeister kann außerdem nicht gewählt werden, 
wer nicht die Gewähr dafür bietet, dass er jederzeit für die 
freiheitliche demokratische Grundordnung im Sinne des 
Grundgesetzes und der Landesverfassung eintritt. Darüber 
hinaus ist zum Bürgermeister nicht wählbar, wer im Übrigen 
die persönliche Eignung für eine Berufung in ein Beamten-
verhältnis nach den für Beamte des Landes geltenden Best-
immungen nicht besitzt. Jeder Bewerber für das Amt des 
Bürgermeisters hat für die Zulassung zur Wahl gegenüber 
dem Wahlleiter der Gemeinde eine schriftliche Erklärung ab-
zugeben, ob er wissentlich als hauptamtlicher oder inoffiziel-
ler Mitarbeiter mit dem Ministerium für Staatssicherheit, dem 
Amt für Nationale Sicherheit oder Beauftragten dieser Ein-
richtungen zusammengearbeitet hat; er muss ferner erklä-
ren, dass er mit der Einholung der erforderlichen Auskünfte 
insbesondere beim Landesamt für Verfassungsschutz sowie 
beim Bundesbeauftragten für die Unterlagen des Staatssi-
cherheitsdienstes der ehemaligen DDR einverstanden ist 
und ihm die Eignung für eine Berufung in ein Beamtenver-
hältnis nach den für Beamte des Landes geltenden Bestim-
mungen nicht fehlt (§ 24 Abs. 3 Satz 3 ThürKWG). 

 

1.1 Wahlvorschläge für die Wahl des Bürgermeisters können 
von Parteien im Sinne des Artikels 21 des Grundgesetzes, 
Wählergruppen und Einzelbewerbern eingereicht werden. 
Zur Einreichung von Wahlvorschlägen wird hiermit auf-
gefordert. 

 

 Jede Partei, jede Wählergruppe oder jeder Einzelbewerber 
kann nur einen Wahlvorschlag einreichen, der nur einen Be-
werber enthalten darf und dem eine Erklärung des Bewer-
bers nach § 24 Abs. 3 Satz 3 ThürKWG beizufügen ist. Der 
Bewerber darf nur in einem Wahlvorschlag aufgestellt wer-
den; er muss hierzu seine Zustimmung schriftlich erteilen, 
sofern er Bewerber im Wahlvorschlag einer Partei oder 
Wählergruppe ist. 
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 Der Wahlvorschlag einer Partei oder Wählergruppe muss 
den Namen und ggf. die Kurzbezeichnung der Partei oder 
der Wählergruppe als Kennwort tragen; dem Kennwort kann 
eine weitere Bezeichnung hinzugefügt werden, wenn das 
zur deutlichen Unterscheidung der Wahlvorschläge erforder-
lich ist. Gemeinsame Wahlvorschläge müssen die Namen 
sämtlicher daran beteiligter Parteien oder Wählergruppen 
tragen. Die Wahlvorschläge von Parteien und Wählergrup-
pen müssen die Unterschriften von mindestens zehn Wahl-
berechtigten tragen, die nicht Bewerber des Wahlvorschlags 
sind. Jede Person darf nur einen Wahlvorschlag unterzeich-
nen. Bei Mehrfachunterzeichnungen erklärt der Wahlaus-
schuss die Unterzeichnung für ungültig. 

 

 In jedem Wahlvorschlag sind ein Beauftragter und ein Stell-
vertreter zu bezeichnen. Der Beauftragte und sein Stellver-
treter müssen wahlberechtigt und volljährig sein. Fehlt eine 
Bezeichnung, so gilt der erste Unterzeichner des Wahlvor-
schlags als Beauftragter, der zweite als sein Stellvertreter. 
Sind nur ein Beauftragter und nicht auch der Stellvertreter 
bezeichnet, dann ist der erste Unterzeichner des Wahlvor-
schlags der Stellvertreter. Soweit im Thüringer Kommunal-
wahlgesetz nichts Anderes bestimmt ist, sind nur der Beauf-
tragte und bei seiner Verhinderung sein Stellvertreter be-
rechtigt, verbindliche Erklärungen zum Wahlvorschlag abzu-
geben und entgegenzunehmen. Im Zweifelsfall gilt die Erklä-
rung des Beauftragten. Der Beauftragte und sein Stellvertre-
ter können durch schriftliche Erklärung der Mehrheit der Un-
terzeichner des Wahlvorschlags gegenüber dem Wahlleiter 
der Gemeinde abberufen und durch andere ersetzt werden. 

 

1.2 Der Wahlvorschlag der Partei oder Wählergruppe muss 
nach dem Muster der Anlage 5 zur Thüringer Kommunal-
wahlordnung enthalten: 

 

a) das Kennwort der einreichenden Partei oder Wähler-
gruppe, 

 

b) Nachnamen, Vornamen, Geburtsdatum, Beruf und An-
schrift des Bewerbers, 

 

c) die Bezeichnung des Beauftragten und seines Stellvertre-
ters, 

 

d) die Unterschriften von mindestens zehn Wahlberechtig-
ten unter Angabe ihres Vor- und Nachnamens, ihres Ge-
burtsdatums und ihrer Anschrift. 

 

 Dem Wahlvorschlag der Partei oder Wählergruppe sind als 
Anlage beizufügen: 

 

a) die Erklärungen des Bewerbers nach Anlage 6a zur 
ThürKWO, dass er seiner Aufnahme als Bewerber in den 
Wahlvorschlag zustimmt, nicht für dieselbe Wahl in einem 
anderen Wahlvorschlag aufgestellt ist, ob er mit dem Mi-
nisterium für Staatssicherheit, dem Amt für Nationale Si-
cherheit oder Beauftragten dieser Einrichtungen zusam-
mengearbeitet hat, dass er mit der Einholung der erfor-
derlichen Auskünfte einverstanden ist sowie dass ihm die 
Eignung für eine Berufung in ein Beamtenverhältnis nach 
den für Beamte des Landes geltenden Bestimmungen 
nicht fehlt, 

 

b) eine Ausfertigung der Niederschrift nach § 15 Abs. 3 Satz 
1 ThürKWG über die nach § 15 Abs. 1 ThürKWG von der 
Partei oder Wählergruppe durchzuführende Versamm-
lung, 

 

c) Versicherungen an Eides statt des Versammlungsleiters 
und zwei weiterer Teilnehmer der Versammlung nach § 
15 Abs. 3 Satz 2 ThürKWG. 

 

1.3 Der Wahlvorschlag des Einzelbewerbers muss nach dem 
Muster der Anlagen 7 und 7a zur ThürKWO den Nachnamen 
des Bewerbers als Kennwort, den Vornamen, das Geburts-
datum, den Beruf und die Anschrift des Bewerbers sowie un-
ter Angabe des Vor- und Nachnamens, des Geburtsdatums 
und der Anschrift die Unterschriften von mindestens fünfmal 
so vielen Wahlberechtigten tragen, wie Stadtratsmitglieder 
zu wählen sind (insgesamt 60 Unterschriften). Bewirbt sich 
der bisherige Bürgermeister als Einzelbewerber, sind keine 
Unterstützungsunterschriften erforderlich. 

 

 Dem Wahlvorschlag des Einzelbewerbers ist als Anlage bei- 

 zufügen: 
 Die Erklärungen des Bewerbers nach Anlage 6a zur 

ThürKWO, dass er für dieselbe Wahl nicht in einem anderen 
Wahlvorschlag aufgestellt ist, ob er mit dem Ministerium für 
Staatssicherheit, dem Amt für Nationale Sicherheit oder Be-
auftragten dieser Einrichtungen zusammengearbeitet hat, 
dass er mit der Einholung der erforderlichen Auskünfte ein-
verstanden ist sowie dass ihm die Eignung für eine Berufung 
in ein Beamtenverhältnis nach den für Beamte des Landes 
geltenden Bestimmungen nicht fehlt. 

 

2. Der von einer Partei oder einer Wählergruppe aufgestellte 
Bewerber muss in einer zu diesem Zweck einberufenen Ver-
sammlung von den wahlberechtigten Mitgliedern der Partei 
oder den wahlberechtigten Angehörigen der Wählergruppe 
in geheimer Abstimmung gewählt werden. Jeder stimmbe-
rechtigte Teilnehmer der Versammlung ist vorschlagsbe-
rechtigt. Den Bewerbern ist Gelegenheit zu geben, sich und 
ihre Ziele der Versammlung in angemessener Zeit vorzustel-
len. Zur Aufstellung eines gemeinsamen Wahlvorschlags ist 
eine gemeinsame Versammlung aller beteiligten Wahlvor-
schlagsträger durchzuführen. Der Bewerber kann auch durch 

eine Versammlung von Delegierten, die von den wahlbe-
rechtigten Mitgliedern der Partei oder den wahlberechtigten 
Angehörigen der Wählergruppe aus der Mitte einer vorge-
nannten Mitgliederversammlung zu diesem Zweck gewählt 
worden sind, in geheimer Abstimmung gewählt werden. 

 

 Eine Ausfertigung der Niederschrift über die Wahl des Be-
werbers, Ort und Zeit der Versammlung, die Form der Einla-
dung sowie die Zahl der Anwesenden ist mit dem Wahlvor-
schlag einzureichen. Hierbei haben der Versammlungsleiter 
und zwei weitere Teilnehmer der Versammlung gegenüber 
dem Wahlleiter der Gemeinde an Eides statt zu versichern, 
dass die Wahl in geheimer Abstimmung erfolgt ist, dass je-
der stimmberechtigte Teilnehmer der Versammlung vor-
schlagsberechtigt war und den Bewerbern Gelegenheit ge-
geben wurde, sich und ihre Ziele der Versammlung in ange-
messener Zeit vorzustellen. Der Wahlleiter ist zur Abnahme 
einer solchen Versicherung an Eides statt zuständig; er gilt 
insoweit als zuständige Behörde im Sinne des § 156 des 
Strafgesetzbuches (StGB). 

 

3. Wahlvorschläge von Parteien und Wählergruppen, die nicht 
aufgrund eines eigenen einzelnen Wahlvorschlags seit der 
letzten Wahl ununterbrochen im Bundestag, im Thüringer 
Landtag, im Kreistag des Landkreises Greiz oder im Stadtrat 
der Stadt Hohenleuben vertreten sind, müssen neben den 
Unterschriften von zehn Wahlberechtigten, die der Wahlvor-
schlag jeder Partei oder Wählergruppe zu tragen hat, zu-
sätzlich von viermal so vielen Wahlberechtigten unterstützt 
werden wie Stadtratsmitglieder zu wählen sind (insgesamt 
48 Unterschriften). 

 

3.1 Eine Partei oder Wählergruppe, die nur als Wahlvorschlags-
träger eines gemeinsamen Wahlvorschlags im Kreistag oder 
Gemeinderat vertreten ist, benötigt bei Einreichung eines ei-
genen einzelnen Wahlvorschlags neben den Unterschriften 
von zehn Wahlberechtigten, die der Wahlvorschlag jeder 
Partei oder Wählergruppe zu tragen hat, zusätzliche Unter-
stützungsunterschriften von viermal so vielen Wahlberech-
tigten wie Stadtratsmitglieder zu wählen sind. Ein gemeinsa-
mer Wahlvorschlag bedarf keiner zusätzlichen Unterstüt-
zungsunterschriften, wenn dessen Wahlvorschlagsträger 
seit der letzten Wahl in ihrer Gesamtheit im Stadtrat oder im 
Kreistag aufgrund desselben gemeinsamen Wahlvorschlags 
ununterbrochen vertreten sind oder wenn einer der beteilig-
ten Wahlvorschlagsträger mit einem eigenen einzelnen 
Wahlvorschlag keiner Unterstützungsunterschriften be-
dürfte, weil der Wahlvorschlagsträger seit der letzten Wahl 
ununterbrochen im Bundestag, im Thüringer Landtag, im 
Kreistag des Landkreises Greiz, in dem die Gemeinde liegt, 
oder im Stadtrat vertreten ist. 

 

3.2 Unterstützungsunterschriften sind stets erforderlich, wenn 
eine Partei oder Wählergruppe mit einem geänderten oder 
neuen Namen einen Wahlvorschlag einreicht, es sei denn, 
dass die Mehrheit der Unterzeichner des Wahlvorschlags 
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 (§ 14 Abs. 1 Satz 4 ThürKWG) bereits Bewerber oder Unter-
zeichner des früheren Wahlvorschlags war. 

 

3.3 Die Wahlberechtigten haben sich zur Leistung von Unter-
stützungsunterschriften persönlich nach der Einreichung des 
Wahlvorschlags in eine vom Wahlleiter bei der erfüllenden 
Gemeinde Langenwetzendorf, Am Daßlitzer Kreuz 4, 07957 
Langenwetzendorf bis zum 12. Oktober 2026 (34. Tag vor 
der Wahl), 18.00 Uhr, ausgelegte Liste unter Angabe ihres 
Vor- und Nachnamens, ihrer Anschrift und ihres Geburtsda-
tums einzutragen und eine eigenhändige Unterschrift zu leis-
ten. Die Liste zur Leistung von Unterstützungsunterschriften 
wird vom Wahlleiter der Gemeinde mit dem Wahlvorschlag 
verbunden und unverzüglich nach Einreichung des Wahlvor-
schlags während der üblichen Dienstzeiten der erfüllenden 
Gemeinde Langenwetzendorf  

 

 Montag  07:30 bis 12:30 Uhr 
 

 Dienstag  07:30 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 15:30 Uhr 
 

 Mittwoch  07:30 bis 12:30 Uhr 
 

 Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr 
 

 Freitag   07:30 bis 12:00 Uhr 
 

 in 07957 Langenwetzendorf, Am Daßlitzer Kreuz 4, Einwoh-
nermeldeamt, ausgelegt. 

 

 Wahlberechtigte, die glaubhaft machen, dass sie wegen 
Krankheit oder einer körperlichen Beeinträchtigung nicht oder 

nur unter unzumutbaren Schwierigkeiten in der Lage sind, 
einen Eintragungsraum bei der erfüllenden Gemeinde Lan-
genwetzendorf aufzusuchen, erhalten auf Antrag einen Ein-
tragungsschein. Die Eintragung kann in diesem Fall dadurch 
bewirkt werden, dass die wahlberechtigte Person auf dem 
Eintragungsschein ihre Unterstützung eines bestimmten 
Wahlvorschlags erklärt und eine Hilfsperson beauftragt, die 
Eintragung im Eintragungsraum für sie vorzunehmen; die 
wahlberechtigte Person hat auf dem Eintragungsschein an 
Eides statt zu versichern, dass die Voraussetzungen für die 
Erteilung eines Eintragungsscheins vorliegen. 

 

 Von der Leistung von Unterstützungsunterschriften ausge-
schlossen sind Bewerber von Wahlvorschlägen für die die-
selbe Wahl sowie Wahlberechtigte, die sich für dieselbe 
Wahl bereits in eine andere Unterstützungsliste eingetragen 
haben oder einen Wahlvorschlag für dieselbe Wahl unter-
zeichnet haben. Geleistete Unterschriften können nicht zu-
rückgenommen werden. 

 

3.4 Trägt der Wahlvorschlag eines Einzelbewerbers noch nicht 
die erforderliche Zahl an Unterschriften, so wird dieser Wahl-
vorschlag ebenfalls vom Wahlleiter der Gemeinde mit einer 
Liste zur Leistung der noch erforderlichen Unterschriften 
(Anlage 7a zur ThürKWO) verbunden und unverzüglich nach 
Einreichung des Wahlvorschlages ausgelegt. Die Ausfüh-
rungen unter 3.3 gelten entsprechend. 

 

4. Die Wahlvorschläge dürfen frühestens nach der Bekanntma-
chung der Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlä-
gen eingereicht werden. Sie müssen spätestens am 
02. Oktober 2026 (44. Tag vor der Wahl) bis 18.00 Uhr ein-
gereicht sein. Die Wahlvorschläge sind beim Wahlleiter der 
erfüllenden Gemeinde Langenwetzendorf, Am Daßlitzer 
Kreuz 4, 07957 Langenwetzendorf einzureichen. Einge-
reichte Wahlvorschläge können nur bis zum 02. Oktober 
2026 (44. Tag vor der Wahl) - bis 18.00 Uhr durch gemein-
same schriftliche Erklärung des Beauftragten des Wahlvor-
schlags und der Mehrheit der übrigen Unterzeichner des 
Wahlvorschlags oder durch schriftliche Erklärung des Ein-
zelbewerbers zurückgenommen werden. 

 

5. Wird nur ein gültiger oder überhaupt kein Wahlvorschlag ein-
gereicht, so wird die Wahl ohne Bindung an einen vorge-
schlagenen Bewerber durchgeführt. 

 

6. Die eingereichten Wahlvorschläge werden vom Wahlleiter 
der erfüllenden Gemeinde unverzüglich auf Mängel über-
prüft und die Beauftragten oder die Einzelbewerber aufge-
fordert, festgestellte Mängel zu beseitigen. Mängel der 
Wahlvorschläge müssen spätestens am 12. Oktober 2026 
(34. Tag vor der Wahl) bis 18.00 Uhr behoben sein. 

 Am 13. Oktober 2026 (33. Tag vor der Wahl) tritt der Wahl-
ausschuss der Gemeinde zusammen und beschließt, ob die 
eingereichten Wahlvorschläge den durch das Thüringer 
Kommunalwahlgesetz und die Thüringer Kommunalwahl-
ordnung gestellten Anforderungen entsprechen und als gül-
tig zuzulassen sind. Stirbt ein Bewerber oder verliert er die 
Wählbarkeit nach der Zulassung des Wahlvorschlages, aber 
vor der Wahl, so findet die Wahl nicht statt. 

 

7. Die im Thüringer Kommunalwahlgesetz oder in der Thürin-
ger Kommunalwahlordnung vorgesehenen Fristen und Ter-
mine verlängern oder ändern sich nicht dadurch, dass der 
letzte Tag der Frist oder ein Termin auf einen Sonnabend, 
einen Sonntag, einen gesetzlichen oder staatlich geschütz-
ten Feiertag fällt; eine Wiedereinsetzung in den vorherigen 
Stand ist ausgeschlossen (§ 37 Abs. 2 ThürKWG). 

 

8. Status- und Funktionsbezeichnungen gelten jeweils für alle 
Geschlechter. 

 

Langenwetzendorf, den 14.09.2026 
 

Andrea Knoch 
Wahlleiterin 
 
 

Bekanntmachung 
 

über die öffentliche Sitzung des Wahlausschusses 
für die Bürgermeisterwahl am 15.11.2026 

in der Stadt Hohenleuben 
 

I. 
 

Die öffentliche Sitzung des Wahlausschusses findet am 13. Ok-
tober 2026 um 19.00 Uhr im Bürgerhaus „Reußischer Hof“, 
Zeulenrodaer Straße 25 in 07958 Hohenleuben statt. 
 

Tagesordnung wird sein, die Prüfung der eingereichten Wahl-
vorschläge für die Wahl des ehrenamtlichen Bürgermeisters am 
15.11.2026 und Beschlussfassung über deren Zulassung (§ 4 
Abs. 5 Nr. 1, § 17 Abs. 3 und 4 Thüringer Kommunalwahlgesetz, 
§ 22 Abs. 1 Thüringer Kommunalwahlordnung). 
 

Die Sitzung ist öffentlich, der Zutritt zur Sitzung ist für jedermann 
frei. 
 

II. 
 

Sollte in dieser Sitzung ein Wahlvorschlag ganz oder teilweise 
für ungültig erklärt werden, kann der Wahlausschuss von Amts 
wegen und muss auf Einwendungen einer betroffenen Partei 
oder Wählergruppe, die bis Montag, 19. Oktober, 18.00 Uhr er-
hoben sein müssen, nochmals beschließen (§17 Abs. 4 Satz 5 
Thüringer Kommunalwahlgesetz), und zwar in einer öffentlichen 
Sitzung am Dienstag, dem 20. Oktober 2026, 19.00 Uhr im 
Bürgerhaus „Reußischer Hof“, Zeulenrodaer Straße 25 in 
07958 Hohenleuben. 
 

Die Sitzung am 20. Oktober 2026 ist öffentlich, der Zutritt zur 
Sitzung ist für jedermann frei. 
 

III. 
 

Hilft der Wahlausschuss Einwendungen nicht ab, so können Be-
schlüsse des Wahlausschusses nur im Wege der Wahlanfech-
tung und Wahlprüfung (§§31 und 32 Thüringer Kommunalwahl-
gesetz) nachgeprüft werden. 
 

Langenwetzendorf, den 14.09.2026  
 

Andrea Knoch 
Wahlleiterin 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

ENDE  AMTLICHER  TEIL 
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Verwaltungsinformationen 
 

 

STELLENAUSSCHREIBUNG 
 

Die Gemeinde Langenwetzendorf sucht ab 01.02.2027 einen 
 

Sachbearbeiter (m/w/d) für das Einwohnermeldeamt 
 

33 Stunden pro Woche vorerst befristet auf ein Jahr 
mit der Option der unbefristeten Weiterbeschäftigung 

 

Als erste Anlaufstelle für unsere Bürgerinnen und Bürger über-
nimmt das Einwohnermeldeamt vielfältige Aufgaben des Pass-, 
Ausweis- und Meldewesens. 
 

Ihre Aufgaben: 
 

- Bearbeitung von Ausweis-, Pass- und Meldeangelegenheiten 
- Entgegennahme und Bearbeitung von Anträgen auf Führungs-

zeugnisse 
- Ausstellung und Verlängerung von Fischereischeinen 
- Erstellung von Meldebescheinigungen und Anfragen zu Mel-

deregisterauskünften 
- Mitarbeit bei der Vorbereitung, Organisation und Durchführung 

von Wahlen 
- Erstellung und Übermittlung statistischer Meldungen 
- Bearbeitung der Ein- und Ausgangspost 
- Allgemeine Bürgerberatung und Auskunftserteilung 
- Übernahme weiterer Aufgaben im Bereich des Bürgerbüros 

nach Bedarf. 
 

 Die Aufgaben- und Tätigkeitsverteilung ist ein grundsätzlicher 
dynamischer Prozess, so dass Anpassungen des Aufgaben-
gebietes vorbehalten bleiben. 

 

Ihr Profil: 
 

- Eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zum/zur Verwal-
tungsfachangestellten oder  

- Den erfolgreich abgeschlossenen Fortbildungslehrgang I oder 
- Eine erfolgreich abgeschlossene, mindestens 3-jährige ver-

waltungsbezogene Berufsausbildung 
- Idealerweise Berufserfahrung im Sachgebiet oder innerhalb 

der öffentlichen Verwaltung 
- Freundliches, sicheres und serviceorientiertes Auftreten 
- Selbstständige, strukturierte und sorgfältige Arbeitsweise 
- Teamfähigkeit, Verantwortungsbewusstsein und Zuverlässig-

keit 
- Gute EDV-Kenntnisse (MS Office); Erfahrungen mit Fachver-

fahren im Einwohnermeldewesen sind von Vorteil 
- Bereitschaft zur Teilnahme an Fortbildungen 
 

Wir bieten: 
 

- Eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit 
mit direktem Bürgerkontakt 

- Zielgerichtete Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
- Eingruppierung erfolgt nach Entgeltgruppe E 6 der Anlage A 

des TVöD sowie weitere attraktive Sozialleistungen des öffent-
lichen Dienstes wie Zusatzversorgung, Jahressonderzahlung 
und vermögenswirksame Leistungen  

 

Bitte senden Sie Ihre vollständige und aussagekräftige Bewer-
bung bis spätestens 27.09.2026 an: 
 

 Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf 
 Am Daßlitzer Kreuz 4 
 07957 Langenwetzendorf 
 

 Telefon: 036625-52021 
 E-Mail: jahn@langenwetzendorf.de. 
 

Schwerbehinderte / gleichgestellte Bewerber (m/w/d) werden 
bei gleicher Eignung unter Beachtung aller Umstände im Einzel-
fall bevorzugt berücksichtigt. Ein vollständiger Nachweis ist bei-
zufügen. 
 

Datenschutzhinweis: Informationen zur Verarbeitung personenbezoge-
ner Daten im Bewerbungsverfahren gemäß Art. 13 DSGVO finden Sie 
auf unserer Internetseite: www.langenwetzendorf.de / Rubrik: Gemein-

deverwaltung / Stellenausschreibung / Datenschutz. Auf Wunsch stellen 
wir Ihnen diese Information auch in Papierform zur Verfügung. 
 

Eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen ist nur bei Beilegung ei-
nes frankierten Rückumschlages möglich. Zu unserer Entlastung wer-

den nicht mehr benötigte Unterlagen mit Ablauf einer Frist von sechs 
Monaten vernichtet. Anfallende Kosten im Zusammenhang mit einer Be-
werbung in unserem Haus (Fahrtkosten etc.) können von uns nicht über-

nommen werden. 

STELLENAUSSCHREIBUNG 
 

Die Gemeinde Langenwetzendorf sucht ab 01.01.2027 eine 
 

Assistenz des Bürgermeisters (m/w/d) 
 

30 Stunden pro Woche vorerst befristet auf ein Jahr 
mit der Option der unbefristeten Weiterbeschäftigung 

 

Als Assistenz des Bürgermeisters (m/w/d) unterstützen Sie die 
Verwaltungsleitung im organisatorischen und administrativen 
Tagesgeschäft. 
 

Zu Ihren wesentlichen Aufgaben gehören: 
 

- Bearbeitung des Posteingangs und Postausgangs 
- Telefonzentrale und Ansprechpartner/in für interne sowie ex-

terne Anfragen 
- Empfang und Betreuung von Besucherinnen und Besuchern 
- Organisation und Koordination des Terminkalenders des Bür-

germeisters 
- Vorbereitung, Organisation und Nachbereitung des Sitzungs-

dienstes (ca. einmal monatlich) 
- Eigenständige Erledigung der schriftlichen und elektronischen 

Korrespondenz des Bürgermeisters 
- Allgemeine Büro- und Verwaltungsorganisation 
- Unterstützung bei weiteren administrativen und organisatori-

schen Aufgaben des Bürgermeisterbüros 
 

 Die Aufgaben- und Tätigkeitsverteilung ist ein grundsätzlicher 
dynamischer Prozess, so dass Anpassungen des Aufgaben-
gebietes vorbehalten bleiben. 

 

Ihr Profil: 
 

- Eine abgeschlossene Ausbildung zum/zur Verwaltungsfach-
angestellten oder 

- Eine abgeschlossene Ausbildung zum/zur Kaufmann / Kauf-
frau für Büromanagement oder 

- Eine vergleichbare kaufmännische bzw. verwaltungsnahe 
Qualifikation 

- Organisationsgeschick sowie eine strukturierte und selbststän-
dige Arbeitsweise 

- Ein freundliches, sicheres und serviceorientiertes Auftreten 
- Ausgeprägte Kommunikationsfähigkeit und Diskretion 
- Sehr gute schriftliche und mündliche Ausdrucksfähigkeit 
- Umfassende Kenntnisse der gängigen MS-Office-Anwendun-

gen 
- Flexibilität hinsichtlich der Teilnahme am monatlichen Sit-

zungsdienst 
- Führerscheinklasse B  
 

 Wenn außerdem hohe Einsatzbereitschaft und viel Engage-
ment für Ihre Arbeitsaufgaben für Sie selbstverständlich sind, 
freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. 

 

Wir bieten: 
 

- Eine interessante und anspruchsvolle Tätigkeit auf einem at-
traktiven Arbeitsplatz 

- Zielgerichtete Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
- eine leistungsgerechte Vergütung nach den Bestimmungen 

der Anlage A des TVöD sowie weitere attraktive Sozialleistun-
gen des öffentlichen Dienstes wie Zusatzversorgung, Jahres-
sonderzahlung und vermögenswirksame Leistungen  

 

Bitte senden Sie Ihre vollständige und aussagekräftige Bewer-
bung bis spätestens 27.09.2026 an: 
 

 Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf 
 Am Daßlitzer Kreuz 4, 07957 Langenwetzendorf 
 

 Telefon: 036625-52021, E-Mail: jahn@langenwetzendorf.de. 
 

Schwerbehinderte / gleichgestellte Bewerber (m/w/d) werden 
bei gleicher Eignung unter Beachtung aller Umstände im Einzel-
fall bevorzugt berücksichtigt. Ein vollständiger Nachweis ist bei-
zufügen. 
 

Datenschutzhinweis: Informationen zur Verarbeitung personenbezoge-

ner Daten im Bewerbungsverfahren gemäß Art. 13 DSGVO finden Sie 
auf unserer Internetseite: www.langenwetzendorf.de / Rubrik: Gemein-
deverwaltung / Stellenausschreibung / Datenschutz. Auf Wunsch stellen 

wir Ihnen diese Information auch in Papierform zur Verfügung. 
 

Eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen ist nur bei Beilegung ei-
nes frankierten Rückumschlages möglich. Zu unserer Entlastung wer-
den nicht mehr benötigte Unterlagen mit Ablauf einer Frist von sechs 

Monaten vernichtet. Anfallende Kosten im Zusammenhang mit einer Be-
werbung in unserem Haus (Fahrtkosten etc.) können von uns nicht über-
nommen werden. 

http://www.langenwetzendorf.de/
http://www.langenwetzendorf.de/
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Aus den Nachbargemeinden 
 

 

6. Holz- und Feldtag lockte zahlreiche 
Besucher nach Niederböhmersdorf 

 

Trotz kleiner Regenschauer besuchten am 01.08.2026 über 600 
Gäste den 6. Holz- und Feldtag der Traktorfreunde Ostthürin-
gen. Vereinsleiter Gerd Limmer begrüßte als Ehrengäste Land-
rat Dr. Ulli Schäfer sowie Bürgermeisterin Heike Bergmann. 
 

Unter dem Motto „Vom Korn zum Brot“ wurde traditionelles 
Handwerk anschaulich präsentiert. Von den über 45 Oldtimer-
Traktoren, zeigten einige ihr Können beim Pflügen mit histori-
scher Landtechnik. An anderer Stelle wurde Brot gebacken, But-
ter geschleudert und Stroh gebunden. Besonderes Highlight war 
eine mobile Schmiede, die viele Besucher anzog. Mit rustikaler 
Technik wurde zudem Holz gespalten und gesägt oder an der 
Drechselbank kunstvoll verarbeitet. Hier durften sich auch Kin-
der ausprobieren. Gleichzeitig schlug die Veranstaltung eine 
Brücke zur modernen Landwirtschaft: Ein autonomer Feldrobo-
ter mit angehängtem Volldrehpflug demonstrierte eindrucksvoll 
den technischen Fortschritt in der Feldbearbeitung. 
 

Der Holz- und Feldtag bot damit Klein und Groß einen abwechs-
lungsreichen Einblick in die Entwicklung von traditionellen Ar-
beitsweisen bis hin zu innovativen Zukunftstechnologien.  
 

 
 
 
 

 

Geburtstage - Jubiläen 
 

 
 

Glückwünsche an die Jubilare 
       Die Gemeinde Langen- 

       wetzendorf und die 

       Stadt Hohenleuben 

       gratulieren nachträglich 

sehr herzlich allen Ehe- und Altersjubi-

laren und wünschen Ihnen alles Gute, 

vor allem Gesundheit und persönliches 

Wohlergehen. 
 

 
 

 
 

 

Kirchliche Nachrichten 
 

 
Grundlegend und prägend - Luthers große Schöpfung! 
 

Im September 1522 erblickte ein besonderes Dokument in Wit-
tenberg das Licht der Welt: Die sogenannte „Septemberbibel“ - 

keine vollständige Bibel, sondern das ganze Neue Testament in 
deutscher Sprache. Übersetzt hatte es Junker Jörg (= Martin Lu-
ther) in der schützenden „Gefangenschaft“ auf der Wartburg bei 
Eisenach am Anfang wohl noch mehr eine Beschäftigung zum 
Zeitvertreib des unfreiwillig dort gestrandeten Mönchs. Aber 
dann wurde es schnell zu einer intensiven und mit enorm viel 
Herzblut vollzogenen Arbeit. Von Luthers Freunden in Witten-
berg Stück für Stück geprüft und beraten, im Ganzen noch ein-
mal durchgesehen und schließlich wurde es den Setzern und 
Druckern übergeben.  
 

Überlegungen zu einer Bibelübersetzung gab es in den Anfän-
gen der Reformation in Wittenberg schon, und der immer wieder 
ins Feld geführte Hinweis auf die Heilige Schrift beförderte wohl 
auch den Wunsch vieler Menschen nach diesem Wort in der 
Sprache des Alltags. 
 

Ein starker weiterer Impuls zur Übersetzung war das Verglei-
chen bisheriger (Teil-)Übersetzungen der Bibel ins Deutsche. 
Luthers Kollege und Freund Melanchthon sah immer wieder 
viele Fehler und Verdunklungen des eigentlichen wörtlichen Sin-
nes in den bisherigen Ausgaben. Vierzehn komplette deutsche 
Bibelübersetzungen existierten schon und noch mehr Überset-
zungen von Teilen der Bibel. 
 

Jedoch hatten viele dieser Werke ein großes Manko: ihr 
„Deutsch“ war meistens ein sehr regional begrenzter Dialekt. Sie 
lesend oder hörend verstehen zu können, setzte meist die 
Kenntnis der „Sprachlandschaft“ voraus. Viele kleine und regio-
nale Sprachräume prägten die damaligen deutschsprachigen 
Länder. Es war ein Flickenteppich nicht nur der weltlichen Herr-
schaften, sondern auch der vielen Arten „Deutsch“ zu sprechen. 
 

Luther wollte den Sinn des griechischen bzw. hebräischen Ur-
textes erfassen und diesen in der deutschen Sprache verständ-
lich für möglichst viele Regionen ausdrücken. Der Historiker 
Gerhard Brendler (1932-2020) fasst das besonders glückliche 
Moment der Geschichte gut zusammen: Luther profitierte da-
von, dass seine sprachlichen Wurzeln im Sächsisch-Thüringi-
schen lagen. Diese Region war von verschiedenen deutschen 
Stämmen geprägt worden, insbesondere von Sachsen, Thürin-
gern, Franken und Hessen. Dadurch hatte sich hier eine deut-
sche Sprachform entwickelt, die Elemente aus unterschiedli-
chen Dialektgebieten in sich vereinte. 
 

Ein weiterer Vorteil war, dass die Sprachgrenze zwischen Ober- 
und Niederdeutsch in der Nähe von Wittenberg verlief und dass 
nördlich der Stadt Nachkommen aus dem Flamenland lebten. 
Das in dieser Gegend entstandene Deutsch war daher leichter 
verständlich als etwa das Alemannische außerhalb Schwabens 
oder das Niederdeutsche in Süddeutschland – auch wenn es 
nicht von allen gesprochen wurde. Zudem hatte sich in der Spra-
che der meißnischen Kanzlei bereits eine literarische Form her-
ausgebildet, die an vielen Fürstenhöfen und in städtischen 
Schreibstuben als vorbildlich galt. 
 

Luther war jedoch kein „Sprachschöpfer“, wie oft behauptet wird. 
Er hat keine neue Sprache erfunden, denn die Deutschen spra-
chen bereits seit Jahrhunderten ihre Mundarten. Sein Verdienst 
lag vielmehr darin, die Sprache meisterhaft zu beherrschen und 
sich nicht durch die lateinische Grammatik einengen zu lassen. 
 

Luthers angeborenes Gefühl für Sprache und die Aufnahme der 
ihn umgebenden Sprache des mitteldeutschen Raumes legte 
den Grundstein für den Weg zu einer „gemeinen deutschen 
Sprache“ und prägendes Transportmittel wurde dabei die Bibel 
aus Neuem und Altem Testament. Die vielgestaltige und z.T. 
auch sprachlich abgrenzende Welt der damaligen Regionen 
fand so von Wittenberg her zu einer immer größeren Einheitlich-
keit und einem immer weiteren Verstehen. Sogar Bibelüberset-
zungen ins Deutsche im katholischen Raum orientierten sich an 
Luther (bis hin zum dreisten Plagiat!). 
 

Im Monat September und vor dem Gedenktag der Reformation 
dürfen wir uns an dieses Geschenk Luthers dankbar erinnern. 
Unser Verstehen von Aurich bis Konstanz, von Trier bis Görlitz, 
von Greifswald bis Saarbrücken und von Passau bis Flensburg 
ist auch das Verdienst Martin Luthers.  
 

Mit diesem Schlaglicht einen herzlichen Gruß in den Spätsom-
mer. 
 

Ihr Uwe Großer. 
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Friedhofsgebührensatzung für den Friedhof der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Langenwetzendorf 
 

Der Gemeindekirchenrat der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Langenwetzendorf hat aufgrund von § 44 Absatz 1 des Kirchengesetzes Kir-
chengesetz über die evangelischen Friedhöfe in der Evangelischen Kirche in Mitteldeutschland (Friedhofsgesetz - FriedhG) vom 20. 
November 2020 (ABl. EKM 2020 S. 228), in seiner Sitzung am 18.3.2026 die folgende Satzung beschlossen: 
 

§ 1 
Ruhefristen 

Für den Friedhof in Langenwetzendorf gelten folgende Ruhefristen: 
1. für Erdbestattungen 20 Jahre, 
2. für Urnenbestattungen 20 Jahre. 
 

§ 2 
Gebühren 

(1) Die in dieser Gebührensatzung mit einer Gebühr belegten Leistungen sind ausschließlich dem Friedhofsträger vorbehalten. 
 

(2) Tarife: 
 

  1.      Grabberechtigungsgebühren                    Euro 
      Erwerb des Nutzungsrechts entsprechend der Zuordnung im Gesamtplan jeweils 
      pro Jahr der Nutzung 
 

  1.1     Erdgrabstätten 
 

   1.1.1    Erdwahlgrabstätten 
 

   1.1.1.1  Erdwahlgrabstätte, 1 Grabstelle (Erdeinzelgrabstätte) (1 Sarg und bis zu 2 Urnen)      33,00 EUR 
 

   1.1.1.2  Erdwahlgrabstätte, 2 Grabstellen (Erddoppelgrabstätte) (2 Särge und bis zu 4 Urnen)     66,00 EUR 
 

   1.1.2    Grabgewölbe (Gruft) 
 

   1.1.2.1  Grabgewölbe, 2 Grabstellen (2 Särge und bis zu 4 Urnen)            60,00 EUR 
 

   1.1.3    Erdreihengrabstätten 
 

   1.1.3.1  Erdreihengrabstätte, 1 Grabstelle (1 Sarg)                 28,00 EUR 
 

   1.1.4    Sarggemeinschaftsgrabstätten (Grüne Wiese), 1 Grabstelle (1 Sarg) auf die Dauer der 
      Ruhezeit einschließlich Anlage, Gestaltung, Instandhaltung und Pflege durch den 
      Friedhofsträger sowie Namensnennung; pro Jahr (Die Namensnennung wird durch den 
      Friedhofsträger in Auftrag gegeben. Die Kosten für die Namensnennung sind in der 
      Grabberechtigungsgebühr enthalten.)                  49,00 EUR 
 

  1.2     Kindergrabstätten  
 

   1.2.1    Erdwahlgrabstätten für Kinder 
 

   1.2.1.1  Erdwahlgrabstätten für Kinder vor Vollendung des 2. Lebensjahres, 1 Grabstelle (1 Sarg)    25,00 EUR 
 

  1.3     Urnengrabstätten 
 

   1.3.1    Urnenwahlgrabstätten 
 

   1.3.1.1  Urnenwahlgrabstätte mit 2 Grabstellen (für bis zu 2 Urnen)            38,00 EUR 
 

   1.3.2    Urnengemeinschaftsgrabstätten (Urnengemeinschaftsgrabanlage), 1 Grabstelle (1 Urne) 
      auf die Dauer der Ruhezeit einschließlich Anlage, Gestaltung, Instandhaltung und Pflege durch 
      den Friedhofsträger, sowie Namensnennung; pro Jahr (Die Namensnennung wird durch den 
      Friedhofsträger in Auftrag gegeben. Die Kosten für die Namensnennung sind in der 
      Grabberechtigungsgebühr enthalten.                  45,00 EUR 
 

  1.4     Reservierungen / Verlängerungen 
 

   1.4.1    Reservierung 
      Wird ein Nutzungsrecht an einer Wahlgrabstätte ohne zeitgleiche Anmeldung einer Bestattung 
      vergeben (§ 22 Absatz 5 FriedhG), wird ab dem Zeitpunkt der Nutzungsrechtsvergabe die 
      jährliche Grabberechtigungsgebühr nach den Tarifstellen 1.1.1, 1.1.2,1.2.1 und 1.3.1 erhoben. 
 

   1.4.2    Verlängerung 
      Ist bei Bestattungen auf einer Erd- oder Urnenwahlgrabstätte, an der bereits ein Nutzungsrecht 
      besteht, zur Einhaltung der Ruhefrist die Verlängerung des Nutzungsrechtes erforderlich, wird 
      für die Verlängerungszeiträume, die ganze abgeschlossene Jahre umfassen, die jährliche 
      Grabberechtigungsgebühr nach den Tarifstellen gemäß 1.1.1, 1.1.2,1.2.1 und 1.3.1  sowie für 
      Verlängerungszeiträume, die weniger als ganze Jahre umfassen, für jeden abgeschlossenen 
      Monat ein Zwölftel der jährlichen Grabberechtigungsgebühr nach den Tarifstellen gemäß 
      1.1.1, 1.1.2,1.2.1 und 1.3.1 erhoben. 
 

  2.      Nutzung Friedhofskapelle / Trauerhalle 113,00 EUR 
 

  3.      Verwaltungsgebühren 
 

  3.1     Zulassung von Gewerbetreibenden 
      (Steinmetze, Bestatter, Gartenbaubetriebe, Fotografen) 
 

   3.1.1    Zulassung von Gewerbetreibenden einmalig / für 1 Jahr             20,00 EUR 
 

   3.1.2    Zulassung von Gewerbetreibenden für 3 Jahre               50,00 EUR 
 

   3.1.3    Ablehnung / Rücknahme / Widerruf einer Zulassung (auch Widerruf einer Zulassung für 
      Rednerinnen und Redner gemäß § 19 Absatz 3 Satz 4 FriedhG); pro Vorgang       20,00 EUR 
 

  3.2     Bearbeitung Antrag auf Ausgrabung / Umbettung; pro Vorgang          65,00 EUR 
 

(3) Für die der Umsatzsteuerpflicht unterliegenden Gebührenpositionen wird zusätzlich die gesetzliche Umsatzsteuer erhoben und 
separat im Gebührenbescheid ausgewiesen. Leistungen, die der Umsatzsteuer unterliegen, sind entsprechend gekennzeichnet 
(*zzgl. der gesetzlichen Umsatzsteuer in der jeweils gültigen Fassung, 19% Stand 2021). 
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§ 3 
Gewerbliche Leistungen 

 

Für nicht in dieser Gebührensatzung aufgeführte Leistungen gewerblicher Art (z.B. Gießen, Sauberhalten, Bepflanzung, gärtnerische 
Arbeit) richtet sich das Entgelt nach einer besonderen Entgeltordnung bzw. dem Angebot der Friedhofsverwaltung. 
 

§ 4 
Inkrafttreten 

 

Die vorstehende Gebührensatzung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung in Kraft. Gleichzeitig tritt die bisherige Gebührensatzung 
außer Kraft. Maßgebend für die Anwendung ist der Tag der Zusage der Leistung. 
 

Friedhofsträger: 
 

Langenwetzendorf, 18.03.2026 
 

                 
 

Petzold René                   Reinke Susan 
Vorsitzende/r oder stellv. Vorsitzende/r des Gemeindekirchenrates     Mitglied des Gemeindekirchenrates 
 

Die gesiegelten und unterschriebenen Satzungen liegen im Pfarramt Langenwetzendorf zu den Öffnungszeiten zur Einsicht aus. 
 
 

 
 

Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
Langenwetzendorf & Naitschau 

 

für die Monate Juli/August 2026 
 

Beachten Sie bitte unsere Aushänge sowie 
http://www.naitschau.de/kirchennachrichten 

 

Herzlich laden wir ein: 
 

Sonntag, 13.09.2026 
09:00 Uhr Gottesdienst in Langenwetzendorf (Kirche) 
 

10:30 Uhr Gottesdienst in Triebes (Kirche) 
 »Wem viel gegeben ist, bei dem wird man auch viel suchen; 

und wem viel anvertraut ist, von dem wird man umso mehr 
fordern.“  Lukas 12,48b 

 

Sonntag, 20.09.2026 
09:00 Uhr Gottesdienst in Staitz (Kirche) 
 

14:00 Uhr Tauf-Gottesdienst in Langenwetzendorf 
   (Kirche) mit Pfr. F. Kummer 
 »Christus hat dem Tode die Macht genommen und das Le-

ben und ein unvergängliches Wesen ans Licht gebracht 

durch das Evangelium.“  1. Timotheus 1,10b   
 

Sonntag, 27.09.2026 
10:30 Uhr Erntedank-Gottesdienst in Triebes (Kirche) 
   mit Dankmahl sowie Bläser- und Kirchenchor 
 

15:30 Uhr Erntedank-Gottesdienst in Naitschau (Kirche) 
   mit Dankmahl sowie Bläser- und Kirchenchor 
 »Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen ihre Speise 

zur rechten Zeit.“  Psalm 145,15  
 

Sonntag, 04.10.2026 
10:30 Uhr Erntedank-Gottesdienst in Langenwetzendorf 
   (Kirche) mit Dankmahl und Kirchenchor   
 »Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen ihre Speise 

zur rechten Zeit.“  Psalm 145,15  
 

Sonntag, 11.10.2026 
09:00 Uhr Gottesdienst in Naitschau (Kirche) 
 

10:30 Uhr Gottesdienst in Triebes (Kirche) 
 »Heile du mich, Herr, so werde ich heil; hilf du mir, so ist mir 

geholfen.“  Jeremia 17,14 
 

VORSCHAU 
 

Sonntag, 18.10.2026 
10.30 Uhr Gottesdienst in Hohenleuben (Kirche) 
 

17:00 Uhr Gottesdienst in Triebes (Kirche) 
 »Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der Herr von 

dir fordert: nichts als Gottes Wort halten und Liebe üben und 
demütig sein vor deinem Gott.“ 

 Micha 6,8 

Sonntag, 25.10.2026 
09:00 Uhr Kirchweih-Gottesdienst in Langenwetzendorf 
   (Kirche) mit dem Kirchenchor  
 „Wie lieblich sind deine Wohnungen, Herr Zebaoth! Meine 

Seele verlangt und sehnt sich nach den Vorhöfen des Herrn; 
mein Leib und Seele freuen sich in dem lebendigen Gott“ 

Psalm 84,2-3  
 

Samstag, 31.10.2026 
10:00 Uhr Gottesdienst zum Gedenktag der Reformation 
   (Seebühne Zeulenroda) mit den Bläserchören aus 
   Triebes u. Zeulenroda und anschl. Mittagsimbiss 
 »Einen andern Grund kann niemand legen außer dem, der 

gelegt ist, welcher ist Jesus Christus.“ 1. Korinther 3,11   
 

Sonntag, 01.11.2026 
10:00 Uhr Kirchweih-Gottesdienst in Naitschau (Kirche) 
   mit dem Bläserchor 
 „Wie lieblich sind deine Wohnungen, Herr Zebaoth! Meine 

Seele verlangt und sehnt sich nach den Vorhöfen des Herrn; 
mein Leib und Seele freuen sich in dem lebendigen Gott“ 

Psalm 84,2-3  
 

 

!!!  NEU  !!! 
 

Die schnelle und übersichtliche Art die Gottesdienste in 
unserer Region zu finden: DER GOTTESDIENSTFINDER 

 

auf der Website der Kirchgemeinde Triebes 
(www.kirche-triebes.de) bzw. direkt: 

 

www.gottesdienstfinder-region-mitte.de 
 

 
 

Liebe Schwestern u. Brüder, um den Besuch eines Gottes-
dienstes in unseren Gemeinden und unserer kirchlichen Re-
gion allen zu ermöglichen gibt es die Möglichkeit eines Fahr-
dienstes mit der Mitnahme in einem Auto. 
 

Bitte melden Sie sich in unserem Pfarrbüro (bis Donnerstag. 
18:00 Uhr: 036625/20460) oder bei einem Mitglied unseres 
Gemeindekirchenrates, wenn Sie den Fahrdienst nutzen 
und mitgenommen werden möchten. 
 

 

Die Kindernachmittage im Pfarrhaus Naitschau 
finden jeweils Mittwoch 14:30 - 16:00 Uhr statt. 
 

Termine 2026: 
16.09. + 30.09 + 28.10. + 11.11. (St. Martin) 
 

Eine herzl. Einladung von unserem 
Kinder-Kirchen-Team und unserem 
Gemeindepädagogen Rene Obst! 
 

Der Kontakt zu unserem Gemeindepädagogen 
René Obst: 0155 66825763 & rene.obst@ekmd.de. 
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Konfirmanden 
Zu Fragen bzgl. des Konfirmandenunterrichtes melden Sie sich 
bitte im Pfarramt in Triebes (Tel: 036622/51325 oder Mail: 
pfarramt@kirche-triebes.de). 
 

Vom 16.-20. September sind unsere Konfirmanden der 
8. Klasse auf Konfi-Freizeit in Johanngeorgenstadt. 
 

Der nächste Konfi-Samstag wird sein in Triebes von 9-12 Uhr 
am 26. September zum Thema „Psalm 23“. Der Vormittag be-
ginnt in der Kirche! 
 

Männerstammtisch 
In der Waldherberge Langenwetzendorf treffen sich die 
Männer aus den Kirchgemeinden der Region Mitte einmal im 
Vierteljahr freitags ab 18.30 Uhr. 
Pfarrer Kai Weber begleitet diese Abende thematisch und 
geistlich. Die nächsten Termine: 25. September, 27. November 
 

Frauennachmittag 
Am 7. Oktober treffen wir uns um 14.30 Uhr im Pfarrhaus Lan-
genwetzendorf mit Pfr. Kai Weber. 
 

Vorschau: 4. November (Pfr. Kai Weber) 
 

Unsere Kirchenbüros mit den Sprechzeiten: 
 

Büro Langenwetzendorf (Stefanie Rost): 
Telefon: 036625 / 20204 
E-Mail:  evangpfarramt.langenwetzendorf@t-online.de 
   Pfarramt.Langenwetzendorf@ekmd.de 
 

Montag  15:30 bis 17:00 Uhr 
 

Donnerstag 09:30 bis 11:00 Uhr und 15:00 bis 17:00 Uhr 
 

Büro Naitschau (Andrea Horlbeck): 
Telefon: 036625 / 20460 
E-Mail: kirche@naitschau.de 
Mo + Mi: 09:00 bis 11:00 Uhr und Do: 15:00 bis 18:00 Uhr 
 

Kirchenmusiker Uwe Großer, Naitschau 
Telefon: 036625 / 506300 
E-Mail:  uwegro77@t-online.de 
 

Bläserchor: Donnerstag, 19:45 - 21:15 Uhr in Naitschau 
 

Chorproben: Dienstag, 19:15 - 20:45 Uhr in Langenwetzend. 
    Mittwoch, 19:30 - 21:00 Uhr in Naitschau 
 

Instrumentalunterricht(e): 
nach Kontaktaufnahme und Absprache: u.a. am Dienstag in 
Langenwetzendorf & am Mittwoch u. Donnerstag in Naitschau. 
 

Neue Kontonummer für die Kirchgemeinden 
Langenwetzendorf und Naitschau 

 

Ab 2024 gibt es eine neue Kontonummer für die Kirchgemein-
den. Um Kosten und Verwaltung zu sparen, gibt es nun ein 
Hauptkonto und die Kirchgemeinden haben ein Unterkonto. 
Wenn Sie regulär überweisen, geben Sie bitte immer vor dem 
Verwendungszweck in die Betreffzeile die RT Nummer an und 
den Namen der Kirchgemeinde damit es problemlos zugeordnet 
werden kann. 
 

Kontoverbindung: 
 

Kontoinhaber: Ev. Kirchenkreisverband Gera 

IBAN:   DE70 5206 0410 0008 0021 18 
 

Verwendungszweck: - Bitte unbedingt angeben!!! - 
 Kirchgemeinde Langenwetzendorf RT 1222 
 Kirchgemeinde Naitschau RT 1227 
 

Freud und Leid in der Gemeinde 
 

Aufgrund der EU-Datenschutz-Grundverordnung sowie des EKD-Da-

tenschutzgesetzes, weisen wir darauf hin, dass wir Ihre personenbezo-
genen Daten nur mit Ihrer Einwilligung veröffentlichen können. Dazu 
zählen u.a. Ihr Geburtstag, sowie Daten zu Taufen, Hochzeiten, Jubi-

läen und Trauerfeiern. Bitte wenden Sie sich dazu an das Pfarramt. 
 

Trauerfall in Langenwetzendorf 
Am 04. Juli 2026 verstarb unsere Schwester Elfriede Helene 
Kummer geb. Steudel im Alter von 97 Jahren. 
 

Wir bitten Gott, dass er ihn aufnehme in 
sein Reich und ihm seinen Frieden schenke. 

Für die Angehörigen erbitten wir Gottes Trost. 

Taufe in Langenwetzendorf 
Am 26. Juli 2026 wurde Klara Katharina Jetschke getauft. Sie ist 
das Kind von Martin und Magret Jetschke aus Zoghaus. 
 

Wir gratulieren dem Täufling und wünschen 
Gottes Begleitung auf dem Lebensweg. 

 

Diamantene Hochzeit in Langenwetzendorf 
Das Fest der „Diamantenen Hochzeit“ feierten am 20. August 
2026 Gerhard Rödiger und Regina geb. Herrmann in Langen-
wetzendorf. 
 

Wir gratulieren dem Jubelpaar und wünschen Gottes Segen! 
 

Hochzeits-Jubiläen in Naitschau 
Das Fest der „Eisernen Hochzeit“ feierten am 26. August 2026 
Ingrid und Edgar Kober aus Erbengrün. 
 

Das Fest der „Goldenen Hochzeit“ feierten am 27. August 2026 
Monika und Harald Gypser aus Zoghaus. 
 

Wir gratulieren den Jubelpaaren und wünschen Gottes Segen! 
 
 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Hohenleuben 
 

Aktuelle Informationen auch auf unseren Aushängen 
sowie bei: www.kirche-triebes.de 

 

Sonntag, 13.09.2026 
09:00 Uhr Gottesdienst in Döhlen (Kirche) 
 

10:30 Uhr Gottesdienst in Triebes (Kirche) 
 »Wem viel gegeben ist, bei dem wird 
 man auch viel suchen; und wem viel 

 anvertraut ist, von dem wird man 
 umso mehr fordern.“  Lukas 12,48b 
 

Sonntag, 20.09.2026 
09:00 Uhr Gottesdienst in Staitz (Kirche) 
 »Christus hat dem Tode die Macht 
 genommen und das Leben und ein 
 unvergängliches Wesen ans Licht 

 gebracht durch das Evangelium.“ 
 1. Timotheus 1,10b   

Sonntag, 27.09.2026 
14:00 Uhr Erntedank-Gottesdienst in Hohenleuben (Kirche) 
   mit Dankmahl sowie Bläser- und Kirchenchor 
 »Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen ihre Speise 

zur rechten Zeit.“ 
 Psalm 145,15  
 

Sonntag, 04.10.2026 
09:00 Uhr Erntedank-Gottesdienst in Döhlen (Kirche) 
 »Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen ihre Speise 

zur rechten Zeit.“  Psalm 145,15  
 

Sonntag, 11.10.2026 
09:00 Uhr Gottesdienst in Naitschau (Kirche) 
 

10:30 Uhr Gottesdienst in Triebes (Kirche) 
 »Heile du mich, Herr, so werde ich heil; hilf du mir, so ist mir 

geholfen.“  Jeremia 17,14 
 

VORSCHAU 
 

Sonntag, 18.10.2026 
10.30 Uhr Gottesdienst in Hohenleuben (Kirche) 
 »Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der Herr von 

dir fordert: nichts als Gottes Wort halten und Liebe üben und 
demütig sein vor deinem Gott.“ Micha 6,8   

 

Sonntag, 25.10.2026 
10:30 Uhr Gottesdienst in Triebes 
 „Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern über-

winde das Böse mit Gutem.“ Römer 12,21 
 

Samstag, 31.10.2026 
10:00 Uhr Gottesdienst zum Gedenktag der Reformation 
   (Seebühne Zeulenroda) mit den Bläserchören aus 
   Triebes u. Zeulenroda und anschl. Mittagsimbiss 
 »Einen andern Grund kann niemand legen außer dem, der 

gelegt ist, welcher ist Jesus Christus.“ 1. Korinther 3,11   
 

Sonntag, 01.11.2026 
10:00 Uhr Kirchweih-Gottesdienst in Hohenleuben 
   (Kirche) mit dem Kirchenchor 
 „Wie lieblich sind deine Wohnungen, Herr Zebaoth! Meine 

Seele verlangt und sehnt sich nach den Vorhöfen des Herrn; 
mein Leib und Seele freuen sich in dem lebendigen Gott“ 
Psalm 84,2-3  
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Seniorenkreis 
Die Senioren treffen sich wieder am 24. September 2026 mit 
Pfarrer Kai Weber. 
 

Vorschau: 22. Oktober (Pfr. Weber) 
 

Konfirmanden 
Zu Fragen bzgl. des Konfirmandenunterrichtes melden Sie sich 
bitte im Pfarramt in Triebes (Tel: 036622/51325 oder Mail: 
pfarramt@kirche-triebes.de).  
 

Vom 16.-20. September sind unsere Konfirmanden der 8. 
Klasse auf Konfi-Freizeit in Johanngeorgenstadt.  
 

Der nächste Konfi-Samstag wird sein in Triebes von 9-12 Uhr 
am 26. September zum Thema „Psalm 23“. Der Vormittag be-
ginnt in der Kirche! 
 

Männerstammtisch 
In der Waldherberge Langenwetzendorf treffen sich die 
Männer aus den Kirchgemeinden der Region Mitte einmal im 
Vierteljahr freitags ab 18.30 Uhr. Pfarrer Kai Weber begleitet 
diese Abende thematisch und geistlich. 
 

Die geplanten Termine für das jahr 2026: 
25. September, 27. November 
 

Kirchenmusik 
 

Posaunenchor (wöchentlich): 
Mittwoch ab 19:30 Uhr im Bibelsaal 
 

Kirchenchor (14-tägig): 
Dienstag ab 19:30 Uhr im Pfarrhaus 
 

Neue Kontonummer 
für die Kirchgemeinde Hohenleuben 

 

Ab 2024 gibt es eine neue Kontonummer für die Kirchgemeinde. 
Um Kosten und Verwaltung zu sparen, gibt es nun ein Haupt-
konto und die Kirchgemeinde hat ein Unterkonto. Wenn Sie re-
gulär überweisen, geben Sie bitte immer vor dem Verwendungs-
zweck in die Betreffzeile die Nummer „RT 1218“ an und „Kirch-
gemeinde Hohenleuben“ damit es problemlos zugeordnet wer-
den kann. 
 

Kontoverbindung: 
 

Kontoinhaber:  Ev. Kirchenkreisverband Gera 
 

IBAN:    DE70 5206 0410 0008 0021 18 
 

Verwendungszweck: - Bitte unbedingt angeben!!! - 
 Kirchgemeinde Hohenleuben RT 1218 
 

Das Pfarrbüro in Hohenleuben mit den Sprechzeiten: 
 

Frau St. Fuchs: Telefon: 036622 / 83583 oder 71851 
Donnerstag von 9:00 -11:00 Uhr  
 

außerhalb der Bürozeiten können Sie sich auch an das Pfarramt 
Triebes wenden: Telefon 036622 / 51 325 & E-Mail: 
pfarramt.triebes@ekmd.de 
 

Unseren GKR-Vorsitzenden Hr. Christfried Büttner erreichen 
mobil unter: 0172 / 35 78 564. Bei Anfragen bezüglich der Nut-
zung des Bibelsaals wenden Sie sich bitte an Frau Schneider, 
Telefon: 036622 - 837221.  
 

Unseren Jubilaren und Geburtstagskindern wünschen 
wir Gottes reichen Segen, Gesundheit und viel Gutes! 

 
 

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinden 
 

Tschirma, Nitschareuth, Kühdorf & Wittchendorf 
 

 

Aktuelle Informationen finden Sie immer 
auch im Internet unter www.kirchspiel-
tschirma.de und auf den Aushängen. 
Bitte nutzen Sie diese Informationsmög-
lichkeiten, weil sich immer mal was än-
dern kann und Veranstaltungen dazu 
kommen können oder auch wegfallen. 
 

Gottesdienste: 
 

Sonntag, 20.09.2026 
09:00 Uhr  Gottesdienst in Nitschareuth 
 

10:30 Uhr  Gottesdienst in Kühdorf 

Sonntag, 27.09.2026 
10:00 Uhr  Familiengottesdienst zu Erntedank in Tschirma 
 

14:00 Uhr  Gottesdienst zu Erntedank in Wittchendorf 
 

Sonntag, 04.10.2026 
10:00 Uhr  Familiengottesdienst zu Erntedank in Nitschareuth 
14:00 Uhr  Gottesdienst zu Erntedank in Kühdorf 
 

Samstag, 10.10.2026 
18:00 Uhr  Abendgottesdienst in Tschirma 
 

* * * 
Gemeindenachmittag: 
Donnerstag, 24.09., 15:00 Uhr im Pfarrhaus Tschirma 
 

Friedensgebet: 
Jeden Mittwoch um 19:00 Uhr in der Kirche in Tschirma 
 

Kindernachmittag: 
Samstag, 26.09., 15:00 Uhr in Tschirma - Erntekrone binden 
und Kirche schmücken für den Erntedankgottesdienst 
 

Samstag, 03.10., 15:00 Uhr in Nitschareuth - Erntekrone binden 
und Kirche schmücken für den Erntedankgottesdienst 
 

Konfirmanden: 
Freitag, 18.09., 16:00 Uhr im Pfarrhaus Tschirma 
 

Vorkonfirmanden: 
Freitag, 9.10., 16.00 Uhr im Pfarrhaus Tschirma  
 

* * * 
Veranstaltungen in Ottos Scheune Tschirma: 

 

● Freitag, 18.09., 19:00 Uhr - Konzert mit Ralf Dietsch 
 

  
 

● Freitag, 2.10., 18:00 Uhr 
 Workshop „Herbstkränze binden“ 
 Bitte mit vorheriger Anmeldung im Pfarramt Tschirma! 
Kosten: 15 Euro; Wer hat, bitte eine Gartenschere mitbringen 
 

● Sonntag, 20.09., 17:00 Uhr 
 Benefizkonzert zu Gunsten 

der Dachreparatur der Küh-
dorfer Kirche in der Kirche 
Kühdorf 

 Eine musikalische Klangreise 
mit Assia Garipova, Violine, 
Hamburg Mihail Cunetchi, Ak-
kordeon, Hamburg Matthias 
von Hintzenstern, Violoncello, 
Kühdorf 

 Eintritt frei, Spenden sind will-
kommen! 

 

Eine gesegnete Zeit! Ihre Pastorin B. Stutter 

http://www.kirchspiel-tschirma.de/
http://www.kirchspiel-tschirma.de/
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Evangelisch-methodistische Kirche 
 

Bezirk „Thüringer Vogtland“ 
 

Gemeindehaus, Wiesenstr. 26 
 

Kirchl. Veranstaltungstermine 
 

Sonntag, 13.09.2026 
09:00 Uhr  Gottesdienst und Kinderbetreuung 
    in Langenwetzendorf Pastor Hendrik Walz 
 

10:30 Uhr  Ökumenisches Straßenfest in Greiz 
    Ökumene-Team Greiz 
 

Sonntag, 20.09.2026 
09.00 Uhr  Gottesdienst und Kinderbetreuung in Triebes 
    Pastor Hendrik Walz 
 

Sonntag, 27.09.2026 
10.30 Uhr  Gottesdienst und Kinderbetreuung 
    in Langenwetzendorf Pastor Hendrik Walz 
 

Sonntag, 04.10.2026 
17.00 Uhr  Gottesdienst zum Erntedankfest und Kinder- 
    betreuung, anschließend gemeinsames Abendbrot 
    in Triebes Pastor Hendrik Walz 
 

Sonntag, 11.10.2026 
10.30 Uhr  Gottesdienst und Kinderbetreuung 
    in Langenwetzendorf Annett Schleif 
 

Regelmäßige und besondere Termine 
 

Wesley- Scouts in Waltersdorf: 
Samstag, 26.09., 14:00 - 17:00 Uhr in Waltersdorf 
 

Bibelgespräch: 
Mittwoch,16.09., 30.09. und 07.10., 19:00 Uhr 
in Langenwetzendorf und digital 
 

Senioren: 
Mittwoch, 9.09. und 14.10., 14:30 Uhr in Langenwetzendorf 
 

Posaunenchorübung: 
in Langenwetzendorf und in Greiz nach Absprache 
 

Kontakt: 
Pastor Alexander Hendrik Walz 
07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf/OT Waltersdorf 

Am Mühlberg 18 
Telefon: 036623/20724 

 
 

 
 

Stadt Hohenleuben 
 

 

Sprech- und Öffnungszeiten 
 

im Rathaus Hohenleuben, 
Markt 5a, 07958 Hohenleuben 

 

Sprechzeiten der ehrenamtlichen Bürgermeisterin Stefanie 
Soch können individuell, nach vorheriger Terminabsprache, ver-
einbart werden. Nutzen Sie folgende Kontaktmöglichkeiten: 
 

- Bürgerbüro: buergeramt@stadt-hohenleuben.de 
 

- Bürgermeisterin Stefanie Soch: 
 buergermeister@stadt-hohenleuben.de 
 

- Tel.: 036622 / 766 - 29 oder – 14 
 Fax: 036622 / 76624 
 

 

Der nächste Termin der Sitzung des Stadtrates 
der Stadt Hohenleuben ist u.a. ersichtlich unter: 

www.stadt-hohenleuben.de 
 

 

Öffnungszeiten Bürgerbüro 
 

Dienstags: 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr 
 

Donnerstags: 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr 
 

Haus G3 - Begegnungsstätte & Stadtbibliothek 
 

Gemeinsam Zeit verbringen, 
lesen, stöbern und sich begegnen! 

 

Das Haus G3 bietet Raum für Begegnung, Austausch und ge-
meinschaftliche Aktivitäten für Jung und Alt. Auch die Stadtbibli-
othek ist hier zu den genannten Öffnungszeiten für Sie geöffnet. 

Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Donnerstag: 14:00 - 18:00 Uhr 
Freitag: nach Vereinbarung 
 

Haus G3 mieten: 
Sie möchten die Räumlichkeiten des Haus G3 für eine Veran-
staltung oder Feier nutzen? Sprechen Sie uns gerne an! Anfra-
gen & Informationen über: Bürgeramt Hohenleuben 
          buergeramt@stadt-hohenleuben.de 
          Tel.: 036622 76660 
 

Informationen zur Nutzung und Vermietung 
des unteren Burghofes in Reichenfels 

 

Ansprechpartner für die Terminkoordinierung und Nutzungsver-
träge des Burghofes Reichenfels für private Festlichkeiten und 
Vereinsfeiern ist das Bürgerbüro. 
 

Veranstaltungen sind mindestens 10 Tage vorher anzumelden: 
bei der Stadt Hohenleuben, zu den Öffnungszeiten des Bürger-
büros, per E-Mail: buergeramt@stadt-hohenleuben.de oder te-
lefonisch unter der Nummer 036622 - 7 66 29. 
 

Informationen zur Nutzung und Vermietung 
des Bürgerhauses Reußischer Hof Hohenleuben 

 

Ansprechpartner für private Feierlichkeiten oder sonstige Nut-
zungen ist der Förderverein Bürgerhaus Reußischer Hof Hohen-
leuben e.V.. 
 

E-Mail:  reussischer-hof@web.de 
 

Tel.:  Vorsitzende Sandra Popp: 0151 12529701 
 
 

Wichtige Information des Rassegeflügel-
zuchtverein 1869 Hohenleuben e.V. 

 

Werte Geflügelzüchter und Freunde der Geflügelzucht, 
 

leider müssen wir Euch mitteilen, dass das für den 26.09.2026, 
geplante Hähnewettkrähen in Hohenleuben nicht stattfindet. 
 

Die Straße vor unserem Veranstaltungsort am Lindenhof wird 
gebaut und damit verbunden sind viele Einschränkungen. Einen 
geeigneten Ausweichort der die Voraussetzungen für einen ge-
ordneten und tiergerechten Ablauf garantiert, konnte nicht ge-
funden werden. 
 

Wir hoffen, dass im nächsten Jahr die Baumaßnahmen für die-
sen Bauabschnitt beendet sind und wir so wieder in gewohnter 
Weise unser Hähnewettkrähen durchführen können. 
 

Der Vorstand 
des Rassegeflügelzuchtverein 1869 Hohenleuben e.V. 
 
 

 
 

****Der DRK-Ortsverein informiert**** 
 

Hallo Junggebliebene und Interessierte, 
 

der Ortsverband Hohenleuben des DRK Kreisverbandes LK 
Greiz e.V. möchte allen Mitgliedern und Interessierten wieder 
einen Seniorennachmittag anbieten. Der kommende Nachmit-
tag steht unter dem Thema: 
 

Spielenachmittag mit Gedächtnistraining 
 

Er findet am Mittwoch, den 
30.09.2026 um 14.00 Uhr wie 
gewohnt im Bibelsaal Hohen-
leuben statt. Wie immer gibt es 
Kaffee und Kuchen für den wir 
um einen kleinen Obolus bitten. 
Um eine bessere Planung vor-
nehmen zu können, wäre es wie 
immer schön, wenn sich die In-
teressierten bei Marika Fülle un-
ter 036622/71498 oder Petra 
Masur 036622/71597 anmelden 
würden. 
 

DRK-Ortsverein Hohenleuben 
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Der Karate Kampfsport Hohenleuben e. V. 
                 lädt euch ein zum 

 

                 Anfängerkurs Karate 
 

                     für Kinder ab 5 Jahren, 
                      für Grundschüler, Teenager, 
                    Jugendliche und Erwachsene 

 

ab dem 19.08., immer mittwochs, Beginn: 17:30 Uhr 
 

Ort: Turnhalle Oststraße 7, 07958 Hohenleuben 
 

Bringt sportliche Kleidung, Wasser 
zum Trinken und gute Laune mit. 

 

 
 

Der Förderveien Reußischer Hof lädt herzlich ein zu 
 

„Die lange Nacht des Folk“ 
Schirneck & Offak spielen 
Neil Young & Bob Dylan 

 

Nach über zehn Jahren sind die beiden Thüringer Folk-Bar-
den Andreas Schimeck u. Lothar Offak aka „Lakewoodfo-
rest“ wieder gemeinsam auf Tour. Sie zelebrieren eine Hom-
mage an die großen Helden s'des amerikanischen Folk-
rpck.Offak spielt Bob Dylen, als wäre der Meister selbst an-
wesend. Im zweiten Set singt Schirneck seine Favoriten von 
Neil Young. Im fulminanten Finale stehen beide Musiker auf 
der Bühne und präsentieren die großen Hymnen ihrer Vor-
bilder von „Like a rolling stone“ bis 2Rocking in the free 
wprld“ gemeinsam. 
 

Die Show liefert satte drei Stunden Folk und Rock ... natür-
lich live! Genießen Sie einen unvergesslichen Abend mit 
handgemachter Musik! 
 

Wann: Samstag, 10.10.2026 
 

Wo:  Bürgerhaus Reußischer Hof Hohenleuben 
 

Beginn: 19:00 Uhr, Einlass ab ca. 18:30 Uhr 
 

Drohnenflüge im Bereich der 
Justizvollzugsanstalt Hohenleuben. 

 

Wichtiger Hinweis für 
Drohnenpilotinnen und Drohnenpiloten. 

 

Der Betrieb von Drohnen unterliegt gesetzlichen Regelungen. 
Dies gilt auch für den Bereich der Justizvollzugsanstalt Hohen-
leuben! 
 

Nach § 21h Abs. 3 Nr. 3 Luftverkehrs-Ordnung (LuftVO) dürfen 
Drohnen über einer Justizvollzugsanstalt sowie innerhalb eines 
seitlichen Abstands von 100 Metern zur Begrenzung der Justiz-
vollzugsanstalt grundsätzlich nur betrieben werden, wenn die 
zuständige Stelle oder der Betreiber der Einrichtung dem Droh-
nenflug ausdrücklich zugestimmt hat. 
 

Für die JVA Hohenleuben bedeutet dies: 
 

Ohne ausdrückliche Zustimmung der Leitung der Justizvollzugs-
anstalt Hohenleuben ist ein Drohnenflug über dem Gelände der 
JVA Hohenleuben sowie innerhalb des 100-Meter-Bereichs um 
die Begrenzung der JVA nicht zulässig. 
 

Bitte informieren Sie sich vor jedem Flug selbst! 
 

Die vorstehenden Informationen und die hierzu veröffentlichte 
Karte dienen ausschließlich als unverbindliche Hilfestellung und 
Orientierung. Sie ersetzen nicht die gesetzlich vorgeschriebene 
Eigenverantwortung der Drohnenbetreiberinnen und Drohnen-
betreiber. 
 

Jede Person, die eine Drohne betreibt, ist selbst dafür verant-
wortlich, sich vor jedem Flug über die aktuell geltenden gesetz-
lichen Vorschriften, geografischen Gebiete und sonstigen Flug-
beschränkungen zu informieren und diese einzuhalten. Insbe-
sondere können sich neben den Regelungen für Justizvollzugs-
anstalten weitere Einschränkungen ergeben. Die hier veröffent-
lichten Informationen erheben daher keinen Anspruch auf Voll-
ständigkeit und stellen keine Genehmigung zum Drohnenbe-
trieb dar. 
 

Offizielle Informationsquellen: 
 

Luftfahrt-Bundesamt (LBA) - FAQ zu Drohnen Luftfahrt-Bundes-
amt - Rechtliche Grundlagen Luftfahrt-Bundesamt - Risikobe-
wertung und Eigenverantwortung dipul - Digitale Plattform Un-
bemannte Luftfahrt 
 

Aktuelle Drohnenkarte 
Rechtsgrundlage - § 21h Luftverkehrs-Ordnung 
 

Bitte beachten: 
 

Maßgeblich sind stets die zum Zeitpunkt des Drohnenflugs gel-
tenden gesetzlichen Bestimmungen und die aktuellen Informati-
onen der zuständigen Behörden. 
 

Die Veröffentlichung soll Bürgerinnen und Bürger lediglich auf 
die bestehenden Regelungen aufmerksam machen und eine 
erste Orientierung ermöglichen. 
 

 
 

Bild: https://maptool-dipul.dfs.de 
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Zum Gedenken an Peter Böttger 
 

Mit großer Trauer und tiefem Bedauern 
nehmen wir Abschied von 

 

Peter Böttger 
 

aus Brückla. 
 

Mit seinem außergewöhnlichen Engagement für 
die Geschichte und die Menschen seiner Heimat 

hat er sich bleibende Verdienste erworben. 
Die Bewahrung der Vergangenheit und die Weiter- 

gabe des Wissens an kommende Generationen 
waren ihm ein besonderes Anliegen. 

 

Mit großer Akribie und persönlichem Einsatz 
widmete er sich der Geschichte von Brückla 

und Hohenleuben. Durch seine Arbeit an der 
Ortschronik, durch das Sammeln historischer 

Informationen und Dokumente sowie durch seine 
Filme und Aufzeichnungen trug er dazu bei, Erinnerun-

gen und Geschichte für die Nachwelt zu bewahren. 
 

Peter Böttger war damit weit mehr als ein Chronist. 
Er war ein aufmerksamer Beobachter seiner Heimat, 

ein Bewahrer ihrer Geschichte und ein Mensch, 
dem die Verbundenheit mit seiner Region und 

ihren Menschen am Herzen lag. 
 

Sein Wissen, sein Engagement und seine Verbunden-
heit mit Brückla und Hohenleuben werden uns 

fehlen. Was er geschaffen und bewahrt hat, 
wird jedoch über seinen Tod hinaus Bestand 
haben und auch kommenden Generationen 

von der Geschichte unserer Heimat erzählen. 
 

Wir werden Peter Böttger in dankbarer 
und ehrender Erinnerung behalten. 

 

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner 
Familie und allen, die ihm nahestanden. 

 

Hohenleuben, im August 2026 
 

 
 

 
 

Nachruf 
 

In tiefer Trauer und großer Dankbarkeit nehmen 
wir Abschied von unserer Zuchtfreundin 

 

Renate Kellner 
 

Im Mai verstarb unsere Renate, im Alter von 89 Jahren. 
Sie war ein wertvolles und sachverständiges Mitglied 

unseres Rassegeflügelzuchtvereins. Im Mai 1970 ist sie 
dem Verein beigetreten und sorgte von Beginn an mit 
ihrer Ausgeglichenheit für das Wohl des Vereins. Über 
40 Jahre war sie Schriftführer und leistete somit einen 
wertvollen Beitrag. Hervorzuheben sei an dieser Stelle 

auch ihre Hilfsbereitschaft, ihre Freundlichkeit und dass 
sie bis zum Schluss jedem mit ihrem Fachwissen und 
Sachverstand über die Geflügelzucht zur Seite stand. 

 

Wir verlieren mit ihr auch eine gute Freundin. 
 

Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie 
und allen Angehörigen. 

 

Der Vorstand des Rassegeflügel- 
zuchtverein 1869 Hohenleuben e.V. 

 

 

Museum Reichenfels 
 

 

 

Neues aus dem Museum 
Reichenfels - Hohenleuben 

 

Tel. 036622-7102 
info@museum-reichenfels.de / www.museum-reichenfels.de 

 

 
 

Öffnungszeiten: 
 

Zu den Feiertagen im Mai ist das Museum jeweils von 13:00 bis 
17:00 Uhr geöffnet. Ansonsten gelten die normalen Öffnungs-
zeiten: Dienstag bis Donnerstag  10:00 bis 16:00 Uhr 
  Samstag/Sonntag/Feiertag 13:00 bis 17:00 Uhr 
 

* * * 
Auch nach der Urlaubs-
zeit lädt das Museum Rei-
chenfels zum Besuch der 
Sonderausstellung 
„Odelstinz & Holzpanti-
nen. Landleben in reu-
ßischen Dörfern“ ein, 
die mit Fotos, Filmen, Ob-
jekten und Berichten das 
Leben in unseren Dörfern 
von der Feldarbeit, über 
die Stellung und Aufga-
ben der Pfarrer, der Leh-
rer in den Schulen, der 
Gendarmerie bis hin zu 
den Hebammen und ers-
ten Vereinen vor 100 bis 
150 Jahren zeigt. Mittlerweile ist auch ein kleiner Ausstellungs-
katalog mit interessanten Fakten erschienen, der an der Muse-
umskasse für 2,00 € erworben werden kann. 
 

Historische Kräuterbücher im Sonntagsgespräch 
Am 19. September 2026 
lädt der Vogtländische Al-
tertumsforschende Ver-
ein um 10:00 Uhr zum 
ersten Sonntagsge-
spräch im neuen Vereins-
jahr ins Museum Rei-
chenfels ein. 
Im Mittelpunkt stehen his-
torische Kräuterbücher 
aus dem 16. bis 18. Jahr-
hundert aus der Biblio-
thek des VAVH, die be-
reits im 19. Jahrhundert in 
die Sammlungen in Rei-
chenfels aufgenommen 
wurden. 
Die Referentin Irina 
Baumann aus Bobeck 
(Saale-Holzland-Kreis) hat sich mit der wertvollen Sammlung 
befasst und dabei Erstaunliches herausgefunden.  
Der Vortrag ist kostenfrei. 
 

Text und Fotos: Dunse 
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Gemeinde Langenwetzendorf 
 

 

TSV 1872 Langenwetzendorf e.V. 
 

Elektronische Anzeigetafel auf den Sportplatz 
 

Ein weiteres Projekt, welches schon längere Zeit auf unserer 
Tagesordnung stand, konnte nun mit der Unterstützung vieler 
pünklich zur Eröffnung der neuen Fußballsaison und dem ersten 
Spiel unserer 1. Männermannschaft in der Kreisoberliga umge-
setzt werden. 
 

Unterstützt wurde dieses Projekt durch Firma Moßig Lukas Bött-
cher, Firma Metallverarbeitung Albert, Firma Ronny Große 
Landschaftsbau und Bautechnikverleih und von unseren Ver-
einsmitgliedern Christian Albert, Michael Wobst, Sven Nauhardt 
sowie von Leiter unserer Spielgemeinschaft Fußball Sven Bütt-
ner. 
 

Herzlichen Dank allen Beteiligten 
 

    
 

 
 

 

TSV 1872- Infos 
 

Weitere Informationen sind in unseren Schaukästen am Penny-
markt und am Volkshaus sowie auf unseren Social Media- Sei-
ten unter: 
 

 www.sportverein-langenwetzendorf.de oder  
 

 www.tsv1872-lawedo.de 
 

 www.facebook.com/tsv1872langenwetzendorf 
 

 www.instagram.com/tsv1872langenwetzendorf 
 

zu finden. 
 
 

Bürgerinitiative Langenwetzendorf 
Für eine windkraftfreie Heimat 

 

 
 

Liebe Mitstreiter und Interessierte, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
 

der Besuch vom Minister des Thüringer Ministerium Umwelt, 
Energie, Naturschutz und Forsten, Herr Tilo Kummer im Nässa-
wald, erfolgte auf Grundlage einer Einladung, die der Minister 
der Arbeitsgruppe Nässawald nach einem gemeinsamen Dia-
loggespräch im Thüringer Landtag am 22.4.2026 ausgespro-
chen hatte. Zu diesem Gespräch wurde ihm das rücksichtslose 
Vorgehen des Forstamtes Weida im Nässawald geschildert und 
aus diesem Grund wollte er sich vor Ort im Rahmen seiner Som-
mertour selbst ein Bild machen. 
 

Bei dem Vor-Ort-Termin am 29.07.2026 von Gastgeber Thürin-
genForst, der die Arbeitsgruppe Nässawald und den Bürger-
meister Kai Dittmann eingeladen hatte, fanden sich auch Vertre-
ter der BI Langenwetzendorf und anderer BI's, Vertreter der 
Presse, Bürgermeister und Stadträte sowie interessierte An-
wohner ein. Wir nutzten die Gelegenheit, die Entwicklungen der 
vergangenen Monate sowie unsere Kritik an den Holzerntemaß-
nahmen im Nässawald auszusprechen. Unsere AG, die sich als 
parteipolitisch unabhängig versteht, betonte gegenüber dem 
Forstamt Weida, dass ihr Anliegen ausschließlich dem Schutz 
des Waldes, der Natur und der Wasserressourcen, der Erholung 
sowie dem Erhalt des Nässawaldes für kommende Generatio-
nen gilt. 
 

In einer chronologischen Darstellung schilderte die Arbeits-
gruppe zahlreiche, aus ihrer Sicht problematische Vorgänge 
während der Holzeinschlagsmaßnahmen. Genannt wurden un-
ter anderem beschädigte Forstwege, erhebliche Bodenverdich-
tungen durch tiefe Fahrspuren in den Rückegassen, das Befah-
ren von Quellbereichen, teilweise Nichteinhaltung der Abstände 
zwischen den Rückegassen, eine überdurchschnittliche Be-
standsentnahme sowie die Fällung ökologisch wertvoller Habi-
tatbäume. Zudem kritisierten wir den Umgang des Forstamtes 
Weida mit besorgten Bürgern und erhoben den Vorwurf einer 
unzureichenden Information der Öffentlichkeit. 
 

Die Arbeitsgruppe verwies außerdem auf ihre Beschwerde bei 
der PEFC-Zertifizierungsstelle wegen möglicher Verstöße ge-
gen die Zertifizierungsstandards. Diese Beschwerde wurde an-
genommen, da man Fehler auf Seiten von ThüringenForst fest-
gestellt hat. Diese Beschwerde befindet sich derzeit in der wei-
teren Bearbeitung.  
 

Trotz der deutlichen Kritik hob unsere Arbeitsgruppe den offe-
nen Austausch mit Minister Kummer hervor. Wir sprachen uns 
ausdrücklich für einen respektvollen Dialog zwischen Bürgern, 
Forstverwaltung und Politik aus und boten auch der Leitung des 
Forstamtes Weida Gespräche an, um gemeinsam Lösungen für 
eine nachhaltige und naturverträgliche Waldbewirtschaftung zu 
entwickeln.  
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Zum Abschluss appellierte die Arbeitsgruppe an Politik, Behör-
den und Bevölkerung, den Nässawald aufmerksam zu begleiten 
und dessen Schutz langfristig in den Mittelpunkt des Handelns 
zu stellen, denn leider hat niemand von den Verantwortlichen 
darüber gesprochen, wie man mit den zerstörten Bereichen im 
Nässa-Wald umgehen will. Es wurde weder von Aufforstung 
noch von sonstigen Maßnahmen der Schadensbehebung ge-
sprochen.  
 

Arbeitsgruppe Mehla durch Andreas Lips  
 

Kathrin Diezel      Cornelia Haindl 
Sprecherin      Sprecherin 

 

Bürgerinitiative Langenwetzendorf / Arbeitsgruppe Mehla 
Hauptstraße 141 * 07957 Langenwetzendorf 

bi-langenwetzendorf@mail.de 
 

Spendenkonto: 
 

Thüringer Landesverband Energiepolitik mit Vernunft e.V. 
 

Geldinstitut: Volksbank Eisenberg eG 
 

Martin-Luther-Str. 2 07607 Eisenberg/ Thür. 
 

BIC: GENO DEF1 ESN  /  IBAN: DE50 8309 4494 0000 0429 00 
 

Verwendungszweck: 
Spende für BI Langenwetzendorf/AG Mehla 
 
 

Vorabinformation 
zur 4. RSC Rallye Wildetaube 

 

Auch in diesem Jahr veranstaltet der Motorsportclub Wilde-
taube-Langenwetzendorf e. V. die Rallye Wildetaube im Land-
kreis Greiz.  
 

Der Startschuss fällt am Freitag, den 25.09.2026, ab 17:00 Uhr 
mit der Dokumentenabnahme im Kulturhaus Langenwetzendorf 
sowie der Technischen Abnahme auf dem Laremo-Gelände. 
Dort bietet sich bereits die Gelegenheit, einen ersten Blick auf 
die teilnehmenden Fahrzeuge zu werfen. 
 

Am Samstag, den 26.09.2026, gehen die Fahrzeuge ab 
11:45 Uhr auf die Wertungsprüfungen. Gegen 13:20 Uhr kehren 
sie für eine etwa einstündige Pause auf das Laremo-Gelände 
zurück. Nutzen Sie diese Gelegenheit, Fahrer und Fahrzeuge 
aus nächster Nähe zu erleben. 
 

Verbinden Sie Ihren Besuch gerne mit einer Mittagspause: Un-
ser Catering bietet verschiedene Köstlichkeiten vom Grill, wäh-
rend sich die jüngsten Besucher auf der Hüpfburg austoben kön-
nen. Das Catering steht am Freitag und Samstag auch der Öf-
fentlichkeit zur Verfügung. 
 

Die Siegerehrung findet gegen 21:00 Uhr im Kulturhaus Langen-
wetzendorf statt mit anschließender After-Rallye-Party. Kom-
men Sie gern vorbei und feiern Sie mit uns. Wir würden uns sehr 
freuen, zahlreiche Einwohnerinnen und Einwohner der Ge-
meinde Langenwetzendorf entlang der Strecken und während 
des Wochenendes im Kulturhaus begrüßen zu dürfen. 
 

Im Rahmen der Veranstaltung ist in einzelnen Bereichen von 
Neugernsdorf, Hirschbach, Nitschareuth, Daßlitz, Wittchendorf 
sowie Dittersdorf (Stadt Berga-Wünschendorf) die Vollsperrung 
von Straßen erforderlich. 
 

Darüber hinaus ist insbesondere in Langenwetzendorf im Be-
reich des Kulturhauses und des Laremo-Geländes sowie in 
Daßlitz, Neugernsdorf, Göttendorf und Wildetaube mit einem er-
höhten Verkehrsaufkommen zu rechnen. 
 

Anwohner, die von den Vollsperrungen betroffen sind, wurden 
bereits separat mit weiterführenden Informationen versorgt. 
 

Genaue Angaben zum Streckenverlauf und zu den teilnehmen-
den Fahrzeugen sind ab Donnerstag, den 24.09.2026, dem Pro-
grammheft zu entnehmen. Das Programmheft ist erhältlich in 
der Post in Langenwetzendorf, an der Esso-Tankstelle in Wilde-
taube sowie der ELAN-Tankstelle in Greiz und ab Freitag, den 
25.09.2026, auch im Kulturhaus Langenwetzendorf. 
 

Bei Fragen können sich Anwohner und Zuschauer gerne direkt 
an den MC Wildetaube-Langenwetzendorf wenden: per E-Mail 
an (info@mc-wildetaube-lawedo.de) oder auch über Facebook. 
 

Wir danken schon jetzt allen für die Unterstützung und das ent-
gegengebrachte Verständnis. Wir freuen uns auf eine span-
nende Rallye und auf viele Besucherinnen und Besucher! 

 
 
 

 
 

Ortsteil Erbengrün 
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Ortsteil Hain 
 

 
 

Sprechzeiten 
des Ortsteilbürgermeisters 

Herrn Marcel Fritsche: 
 

Nach Vereinbarung über Mobil: Tel. 0171 - 5730482 
 

 
 

 

Gemeinde Kühdorf 
 

 

Einladung zu einem Benefizkonzert 
 

zu Gunsten der 
dringend anstehenden 

Dachreparatur der 
Kühdorfer Kirche am 

Sonntag, den 
20. September 2026 

um 17:00 Uhr 
 

Dem Kühdorfer Musiker, 
Matthias von Hint-
zenstern ist es gelungen 
zwei hervorragende Mu-
siker aus Hamburg für ein 
Benefizkonzert in Küh-
dorf zu begeistern, Assia 
Garipowa, Violine und 
Mihail Cunetchi, Akkor-
deon. Zu dritt werden sie 
uns auf eine Klangreise 
mitnehmen. 
 

Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen 
 
 

 
 

Ortsteil Naitschau 
 

 
 

Nachruf 
Mit Bestürzung haben die Mitglieder und Freunde der SG 
Naitschau die traurige Nachricht hinnehmen müssen, 
dass unser Sportfreund 

Horst Schönberger 
9.01.1938  -  30.07.2026 

in seinem 88. Lebensjahr ver- 
storben ist. Horst gründete 1965 
die Tischtennis-Abteilung unserer 
SG und war maßgeblich daran 
beteiligt, dass wir zeitweise 4 
Mannschaften im Punktspiel- 
betrieb hatten. Er selbst spielte 
bis ins hohe Alter noch aktiv und 
erfolgreich Tischtennis und 
besuchte bis zuletzt die Spiele 
seiner Mannschaft. Als langj- 
ähriges Mitglied des Vereinsvor- 
stands war er sehr aktiv bei Sommer- und Vereinsfesten 
sowie bei der materiellen Gestaltung unseres Sportplat-
zes, des Vereinszimmers und der Bedingungen für sei-
nen geliebte Tischtennissport. Horst wurde mit den 
höchsten Auszeichnungen des LSB Thüringen, des Thü-
ringer Tischtennisverbandes und seines Vereins geehrt. 
 

Er wird uns fehlen. Wir werden unserem Horst Schönber-
ger ein ehrendes Gedenken bewahren. 
 

Im Namen aller Mitglieder 
Vereinsvorsitzender H. Mittenzwei 
 

Naitschau, im August 2026 
 

 

Ortsteil Wellsdorf 
 

 

 
 
 

 

Ortsteil Wildetaube 
 

 
 

Sprechzeiten des Ortsteilbürgermeisters 
 

Herrn Thomas Löffler: 
 

Nach Vereinbarung über Mobil: 0157 72 909 791 
 

 
 

 

Kindergartennachrichten 
 

 

Kita Langenwetzendorf 
 

Die Schulanfänger sagen „Tschüß!“ 
 

Der Sommer ist schon wieder fast vorbei und das neue Schul-
jahr hat begonnen. In unserer Kita durften wir in diesem Jahr 12 
Schulanfänger in den neuen Lebensabschnitt verabschieden. 
 

In unserem gemeinsamen Vorschuljahr haben wir gemeinsam 
nochmal viel erlebt, gelernt, getanzt und Spaß gehabt. Ein ganz 
besonderes Projekt im Jahr 25/26 war die Kooperation mit dem 
Betreuten Wohnen hier in Langenwetzendorf. Seit September 
2025 hatten wir einmal im Monat eine ganz besondere Verabre-
dung am Dienstagvormittag. Wir besuchten Katja Schulz und die 
Senioren im Betreuten Wohnen, in der Genossenschaftsstraße. 
Ziel war es, beide Generationen in Kommunikation zu bringen, 
voneinander und übereinander zu lernen und sich gegenseitig 
Freude zu bereiten. Es wurde gemeinsam gespielt, gebastelt, 
gebacken, gesungen, gekocht und Sport gemacht. Dabei war es 
erstaunlich und bezaubernd zu beobachten, wie Kinder aus sich 
herauskamen, sich bemühten, besonders laut und deutlich mit 
den Senioren zu sprechen. Anfänglicher Skepsis folgte Freude 
auf das nächste Wiedersehen. Senioren luden die Kinder in ihre 
Wohnung ein, erzählten Geschichten von früher, nachdem sie 
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sich sonst ausschließlich allein in ihrer Wohnung aufhielten. Mo-
tiviert durch die Kinder bewegten sie sich bei sportlichen Übun-
gen oder zum Rhythmus der Musik. Ein fröhliches Miteinander 
erfüllte die Räumlichkeiten. Ende Juni verabschiedeten wir uns 
mit einem kleinen Abschiedsfest voneinander. Eine tolle Erfah-
rung für alle Beteiligten! 
 

 
 

Am 19.06. war es endlich soweit! Die vielen Vorbereitungen, die 
stetig wachsende Aufregung hatte ein Ende. Unser Zuckertü-
tenfest stand an. 
 

Der Tag begann mit einem bunt geschmückten Gruppenraum 
und einem tollen Frühstücksbuffet, mit allen Leckereien, die wir 
uns nur vorstellen konnten. Mit ausreichend Wasser im Gepäck 
und Sonnenschutz auf der Haut fuhren wir mit dem Bus nach 
Zeulenroda. Der Busfahrer entlockte uns mit seiner fröhlichen 
Art unser Zuckertütenlied und auch den Mitfahrenden zauberten 
wir damit ein Lächeln ins Gesicht. Ein kleiner Fußmarsch führte 
uns vorbei an spannenden Baustellen, mit Blick auf einen lan-
denden Rettungshubschrauber, den Hügel hinunter zum See-
hotel. Dort entdeckten wir zuerst die toll angelegten Murmelbah-
nen. Zum Glück hatte jedes Kind im Vorfeld eine eigene Kugel 
geschenkt bekommen und bemalt, sodass wir diese natürlich 
sofort ausgiebig testen konnten. Die Bahnen führten uns weiter 
bergab, direkt in den Aktivpark. Unsere Augen leuchteten, als 
wir hörten, dass wir dort bereits für eine Klettertour erwartet wur-
den. Obwohl der eine oder andere ein bisschen skeptisch und 
unsicher war, trauten sich alle gemeinsam auf den Parcours und 
mit gegenseitiger Unterstützung und Hilfe, schafften es alle ganz 
stolz bis ins Ziel. Nach einer Runde Fußballdart, ließen wir uns 
dann an einem schattigen Plätzchen Nudeln und Tomatensoße 
schmecken, die uns Mathea´s Mama vorbeibrachte. 
 

Das super sonnige und heiße Wetter, ließ uns weiter den Mur-
melbahnen folgen, bis hinunter zur Talsperre. Dort hieß es dann 
„Schuhe aus, und ab ins kühle Nass“! 
 

Als wir uns ausreichend entspannt und abgekühlt hatten, erkun-
deten wir noch den angrenzenden Spielplatz, bis plötzlich Sire-
nen zu hören waren. Die Feuerwehr rückte mit Martinshorn an. 
Ein kurzes Telefonat mit der FFw, ließ uns das Seehotelgelände 
in Richtung Parkplatz verlassen. Dort staunten wir nicht 
schlecht, als „Killi“ und Martin uns aus den Feuerwehrautos an-
schauten. Also fuhren wir mit den beiden und ihren ganz beson-
deren Taxis zurück in die Kita. 
 

Nach einer kühlen Dusche im Garten und einer kleinen Stär-
kung, entdeckten wir plötzlich bunte Luftballons und Pfeile auf 
der Straße, direkt vor der Kita. Und dann erhielten wir Post von 
unseren Eltern. Endlich der lang ersehnte Hinweis auf unsere 
Zuckertüten. Also Augen auf, Spürnasen an und den Spuren fol-
gen. Die spannende Suche führte uns tatsächlich ins Sommer-
bad. Was hätte uns an diesem Tag Besseres passieren können. 
Dort strahlten alle Kinderaugen, denn alle Eltern und Geschwis-
ter erwarteten uns mit einer Hüpfburg und einem eigens, für uns 
liebevoll geschmückten, eigenen Zuckertütenbereich, im gut ge-
füllten Freibad. Es wurde geknuddelt und gelacht, gehüpft und 
natürlich gebadet. 
 

Bevor wir dann endlich unsere Zuckertüten vom Baum pflück-
ten, führten wir den Gästen noch ein kleines Programm auf. Ty-
pisch Schulanfänger, typisch Gruppe 4 und am Ende auch noch 
ziemlich emotional! 

Die Eltern hatten ein leckeres Grillbuffet und kalte Getränke für 
alle vorbereitet. So feierten wir, mit viel guter Stimmung, noch 
bis in den Abend hinein, gemeinsam den Abschluss unserer 
Kitazeit!!! 
 

 
 

In diesem Sinne möchte ich mich noch einmal bei allen Eltern 
für die gemeinsame Zeit, die tolle Unterstützung bei vielen ge-
meinsamen Erlebnissen und das entgegengebrachte Vertrauen 
bedanken und bei Katja Schulz für die tollen gemeinsamen Er-
fahrungen im „Generationenprojekt“. 
 

Unseren Schulanfängern wünschen wir eine tolle neue Zeit, mit 
spannenden Erfahrungen, vielen neuen Entdeckungen und 
Freude am Lernen. 
 

Doreen Winter 
 
 

Kita Nitschareuth 
 

Sommer, Sonne, Sonnenkäfer - bei uns ist immer was los! 
 

Der Sommer ist da - und unsere 
Sonnenkäfer genießen ihn in 
vollen Zügen! Besonders gern 
verbringen wir die warmen 
Tage draußen in unserem Gar-
ten. Dort gibt es schließlich jede 
Menge zu entdecken, zu wer-
keln und natürlich auch zu mat-
schen und zu spielen. 
 

Unsere Kräuterspirale hat sich 
in diesem Sommer in ein klei-
nes Kräuterparadies verwan-
delt: Die Kinder haben selbst 
Küchenkräuter ausgesät, die 
Pflänzchen liebevoll einge-
pflanzt und kümmern sich nun 
fleißig ums Gießen, Unkrautjä-
ten und Pflegen. So wird ganz 
nebenbei gelernt, wo unser Es-
sen eigentlich herkommt - und 
wie viel Freude es macht, selbst 
etwas wachsen zu sehen. 
 

Ein ganz besonders herzliches Dankeschön an alle, die unseren 
Kindergarten mit ihren Spenden unterstützen! Dank dieser groß-
zügigen Hilfe konnten unter anderem neue Klettergeräte ange-
schafft werden. Ob drinnen oder draußen - damit gibt es jetzt 
noch mehr Möglichkeiten zum Klettern, Balancieren, Toben und 
Ausprobieren. 
 

So lässt sich der Sommer genießen: Sonne im Gesicht, Erde an 
den Händen und jede Menge Spaß im Gepäck! 
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Nachrichten aus der Kita Naitschau 
 

Dieses Jahr besuchten wir das Bummisportfest. Mit viel Freude 
und Tatendrang ging es in die Turnhalle nach Zeulenroda. Dort 
haben die Kinder mit Spaß einen tollen Stationslauf hingelegt 
und am Ende sogar den Teddypokal gewonnen, Super! Wir dan-
ken auch allen Organisatoren für die Durchführung und die lo-
ckere Atmosphäre. 
 

 
 

 
 

Für unsere Zuckertütenkinder beginnt nun ein neuer Lebensab-
schnitt. Mit einem schönen Fest und einem riesigen Überra-
schungsausflug verabschieden wir unsere großen Tausendfüß-
ler. Nichtsahnend ging es an einem Donnerstag los. Alle waren 
schon ein wenig aufgeregt, als wir mit unserem Bus starteten. 
Die Reise ging zum Flughafen Leipzig, dort erwartete die Schul-
anfänger eine abenteuerliche Flughafenführung. Das war so 
spannend für alle. Wir haben die größten Transportflugzeuge 
anschauen können, Polizeihunde getroffen, die Flughafenfeuer-
wehr besucht und durften einen Sicherheitscheck erleben. Das 
war so schön. 
 

 
 

Mit leckerem Mittag im Bauch ging es weiter nach Meerane in 
den Indoorspielplatz, dort gab es Zeit zum Toben, Spielen und 
Erkunden. 
 

Im Kindergarten angekommen, überraschten uns die Eltern mit 
einer tollen Überraschungsparty und weil die Überraschungen 
immer noch nicht vorbei waren, suchten wir in einer Nachwan-
derung den Zuckertütenbaum in Naitschau. Das war eine 

Freude und viele strahlende Augen freuten sich über die groß 
gewachsenen Zuckertüten. 
 

 
 

Nun gab es an der Leinwand sogar noch einen Kinofilm und das 
Nachtlager in der Kita war eröffnet. 
 

Wir wünschen allen Schulkindern einen tollen Start in der Schule 
und sind dankbar für die Zeit, in der wir unsere Kinder begleiten 
durften, mit ihnen lachen, weinen und wachsen durften. 
 
 

Neues von den Leubazwergen 
 

Das große Finale der Leubazwerge: 
Ein Abschied voller Abenteuer und Zauber 

 

Für die Schulanfänger der DRK Kita „Leubazwerge“ in Hohen-
leuben hieß es in den letzten Wochen: Abschied nehmen von 
der Kindergartenzeit - und das wurde mit einem grandiosen 
Abenteuer gefeiert! 
 

Ein bleibendes Geschenk für die Kita 
 

Das Abenteuer begann mit 
einer großen Überraschung 
für die Daheimgebliebenen. 
Als Dankeschön für die 
schöne Zeit haben die Eltern 
der Schulanfänger in fleißiger 
Arbeit einen Barfußpfad ge-
baut. Voller Stolz übergaben 
die angehenden ABC-Schüt-
zen dieses neue Highlight 
kurz vor ihrem großen Fest 
an die Kita und die jüngeren 
Kinder, die den Pfad sogleich 
begeistert einweihten. 
 

Auf den Spuren von Drachen und Müllern 
 

Danach hieß es für die Schulanfänger und zwei ihrer Erziehe-
rinnen: Rucksäcke auf und los! Der Ausflug führte die kleine Ent-
deckergruppe zuerst in die geheimnisvolle Drachenhöhle nach 
Syrau. Mit leuchtenden Augen erkundeten die Kinder die unter-
irdischen Gänge und lauschten gebannt den alten Sagen. Das 
absolute Highlight, das für offene Münder sorgte, war die spek-
takuläre Lasershow tief im Berg. Doch damit nicht genug: Die 
Reise ging direkt weiter in die historische Windmühle von Syrau. 
Auch hier war die Begeisterung riesig. Die Leubazwerge lernten 
nicht nur, wie früher gearbeitet wurde, sondern durften selbst 
aktiv werden: Das gemeinsame Herstellen von eigenem Mehl 
war den unumstrittenen Höhepunkt dieses Stopps. 
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Das Geheimnis der Zuckertüten im Tiergehege 
 

Der krönende Abschluss fand schließlich im Tiergehege statt, 
wo bereits die Eltern, Großeltern und Erzieher sehnsüchtig auf 
die Abenteurer warteten. Bevor es jedoch die Belohnung für das 
erfolgreiche letzte Kindergartenjahr geben konnte, mussten die 
Kinder gemeinsam ein kniffliges Rätsel lösen. Nachdem diese 
letzten Aufgaben bravourös gemeistert waren, war der magi-
sche Moment gekommen: Die Zuckertüten, welche die Schulan-
fänger das ganze letzte Jahr über gehegt und „großgezogen“ 
hatten, waren reif zur Ernte! Unter großer Begeisterung nahmen 
die stolzen Schulanfänger ihre Zuckertüten entgegen. 
 

 
 

Die DRK Kita Leubazwerge bedankt sich ganz herzlich bei den 
engagierten Eltern für das tolle Abschiedsgeschenk und bei al-
len Beteiligten, die diesen Tag für die Kinder unvergesslich ge-
macht haben. Wir wünschen unseren Schulanfängern einen 
fantastischen Start in den neuen Lebensabschnitt! 
 

Sommerlicher Badespaß der 
Leubazwerge im Waldbad Hohenleuben 

 

Am Montag, den 03.08.2026 unternahmen die Kinder einen er-
lebnisreichen Ausflug ins Waldbad Hohenleuben. Gemeinsam 
machten sich alle zu Fuß auf den Weg zum Waldbad. Bei som-
merlichen Temperaturen wurde ausgiebig geplanscht, gelacht 
und gemeinsam im Wasser gespielt. Dabei standen Bewegung, 
Spaß und das Mitei-
nander im Vorder-
grund. Zur Mittagszeit 
stärkten sich alle ge-
meinsam beim Mit-
tagessen im Wald-
bad. Nach einer klei-
nen Mittagspause 
ging es noch einmal 
voller Freude ins 
Wasser. Zum krönen-
den Abschluss durfte 
sich jedes Kind über 
ein leckeres Eis 
freuen. Für die klei-
nen Leubazwerge 
war es ein rundum gelungener Tag voller Spiel, Freude und 
schöner gemeinsamer Erlebnisse. 
 

Bis bald, eure kleinen und großen „Leubazwerge“ 
der DRK Kindertageseinrichtung in Hohenleuben 
 

 

Einladung zur Krabbelgruppe 
 

An alle werdenden und frischgebackenen Eltern! 
Wir laden ein zur Krabbelgruppe! 
 

WO ?  in den Räumen unserer Kita 
 

WANN ? Mittwochs in der Zeit von 9.00 bis 10.00 Uhr 
 

WER ?  Interessierte Eltern mit Kindern ab 6. Monaten 
 

KONTAKT: Tel. 036622/7068 
 

 
 
 

Kita Wildetaube 
 

Ade, du schöne Kindergartenzeit 
Seit Anfang August haben wir unsere Schulanfänger so nach 
und nach verabschiedet. Zuvor gab es aber noch ein ganz be-
sonderes Highlight: Die große Suche nach den Zuckertüten. 
Diese sollten an ihrem Abschlusstag bei Katrin in der Korbflech-
terei Heinrich gefunden werden. Mit selbst gestalteten Körben 
ging es für alle Kinder und Erzieher vor Ort auf Wanderschaft. 
Vieles wurde um die Talsperre herum entdeckt, zum Beispiel 
Beeren und Pflanzen. Zurück bei Katrin wurden alle mit einem 
leckeren Picknick von den Eltern überrascht. Die Suche nach 
den Zuckertüten war erfolglos. Es dauerte aber nicht lange und 
plötzlich kam die Feuerwehr mit Blaulicht und Sirene angefah-
ren. Da war die Überraschung groß: Alle Kinder bekamen ihre 
Zuckertüte überreicht und waren glücklich. Im Anschluss wurde 
ausgiebig gefeiert. Der Tag bleibt allen in schöner Erinnerung. 
 

 
 

Weiterhin haben wir die heißen sommerlichen Tage in unserem 
Kindergarten mit vielen Wasserspielen genossen. Natürlich 
durften Abkühlungen mit Eis nicht fehlen.  
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Kindertagesstätte 
„Wirbelwind“ Lunzig 

 

Lunzig 29, 
07957 Langenwetzendorf 

 

Kontakt: 
Tel.: 036625/20415 

eMail: kita@lunzig.de  
 

„Mit TEAG summt´s“ und im „Wirbelwind“ blüht´s! 
 

Nachdem unsere Hecke vor dem Kindergarten leider entfernt 
werden musste, haben wir kurzerhand gemeinsam mit den Kin-
dern einen Blühstreifen angelegt. Begrenzt wird dieser von ei-
nem selbstgebauten Zaun aus Ästen und Zweigen. Bei diesem 
Bauprojekt haben die Schulanfänger kräftig mitgeholfen. 
 

Das tägliche Gießen der Samen hatte sich schon bald bewehrt 
und es wuchsen die verschiedensten Pflanzen. Besonders freu-
ten wir uns über die erste Blüte. Und staunen nun über den far-
benfrohen Blühstreifen vor unserer Kita und die vielen Insekten, 
die wir dort beobachten können. 
 

 
 

Passend dazu nahmen wir an einer Verlosung eines Insekten-
hotels der TEAG 
teil. In nur wenigen 
Schritten und einer 
Erklärung, warum 
unsere Kita beson-
ders insekten-
freundlich und na-
turverbunden ist, 
war die Bewerbung 
abgeschickt. 
 

Die Freude war 
sehr groß, als wir 
erfuhren, dass wir 
zu den 25 Gewinnern gehören und schon bald ein neues Insek-
tenhotel bekommen werden. Pünktlich vor dem Lunziger Markt 
konnten wir es dank der Hilfe des Bauhofs vor unserem Kinder-
garten, in unmittelbarer Nähe zum Blühstreifen, aufstellen. Nun 
warten wir gespannt, wann die ersten Insekten dort einziehen. 
 

Sonnige Grüße aus dem Kindergarten „Wirbelwind“ Lunzig 
 
 

 

 

Allgemeines 
 

 
 

Kinder- und Jugendarbeiter 
für den Sozialraum „Süd - Ost“ 

 

in Greiz, Langenwetzendorf, Hohenleuben, 
Berga, Mohlsdorf-Teichwolframsdorf 

 

Beratung und Hilfeleistung für Kinder, Jugendliche 

und junge Erwachsene im Alter von 10 - 27 Jahren. 
 

Trägerschaft: DRK Kreisverband Landkreis Greiz e.V. 

  Zentastraße 6a, 07973 Greiz 
 

Mobile Jugendarbeit: 
 

Linda Oswald 
Telefon: 01573 1408229 
E-Mail: l.oswald@drk-zeulenroda.de 
 

Mobile Jugendsozialarbeit: 
 

Anna Steffek 
Telefon: 0157 31408229 
E-Mail: a.steffek@drk-zeulenroda.de 
 

 
 

Greizer Arbeitslosenselbsthilfe e. V. 
 

Der Greizer Arbeitslosenselbsthilfeverein e. V. bietet Arbeitslo-
sen Hilfe und Unterstützung beim Ausfüllen von Formularen  
und Prüfungen von Bescheiden. 
 

Termine nach telefonischer Absprache unter: 
 

0179 / 81 44 768 (Mo - Fr.: 9 - 18 Uhr) oder 
 

E-Mail:. asv-greiz@gmx.de 
 
 

DRK Kreisverband Landkreis Greiz e.V. 
startet Fördermitgliederkampagne 

 
 

Neue Mitglieder sol-
len das Ehrenamt in 
der Region sichern 
Nach mehreren Jah-
ren Pause beginnt 
der DRK Kreisverband Landkreis Greiz e.V. am 24. August 2026 
mit einer Fördermitgliederkampagne. In den kommenden Wo-
chen werden dafür Teams von uns in Zeulenroda-Triebes, 
Weida, Greiz und dann im gesamten Landkreis Greiz unterwegs 
sein. Sie sind an offizieller DRK-Kleidung und Dienstausweisen 
zu erkennen und informieren Bürgerinnen und Bürger direkt an 
der Haustür über die Arbeit des Roten Kreuzes in der Region. 
 

„Viele Menschen wissen nicht, dass zentrale Bereiche wie der 
Katastrophenschutz, der Sanitätsdienst, der Bevölkerungs-
schutz, die Wasserwacht, das Jugendrotkreuz sowie die Arbeit 
mit Seniorinnen und Senioren in unseren Begegnungszentren 
überwiegend ehrenamtlich getragen werden“, erklärt der Kreis-
verband. „Um diese Arbeit dauerhaft zu sichern, brauchen wir 
eine starke Basis an Fördermitgliedern.“ 
 

Notwendigkeit der Fördermitgliedergewinnung 
Fördermitglieder bilden eine starke Gemeinschaft, die das Rote 
Kreuz in der Region trägt. 
Jedes Fördermitglied trägt dazu bei, dass über 247 hauptamtlich 
Beschäftigte und rund 680 Ehrenamtliche ihre vielfältigen Auf-
gaben erfüllen können: von Erster Hilfe, Wasserwacht Sanitäts- 
und Rettungsdienst, Katastrophenschutz und Bevölkerungs-
schutz über die ambulante Pflege und Beförderung Pflegebe-
dürftiger bis hin zum Betrieb von Sozialstationen, Kindertages-
stätten, Bildungseinrichtungen und Alltagshilfen für ältere oder 
kranke Menschen. 
Um die sozialen Aufgaben und die Unterstützung der Ehrenamt-
lichen auch künftig gewährleisten zu können, ist es notwendig, 
neue Mitglieder zu gewinnen. Die aktuelle Kampagne startet im 
Raum Zeulenroda-Triebes und soll hier die Grundlage für den 
weiteren Ausbau in der Region bilden. Ziel ist es, die ehrenamt-
liche Arbeit sichtbarer zu machen und eine langfristige Unter-
stützung zu sichern. 

mailto:kita@lunzig.de
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Vorteile einer Fördermitgliedschaft 
Eine Fördermitgliedschaft beim Deutschen Roten Kreuz verbin-
det soziales Engagement mit konkreten Vorteilen. Sie bietet die 
Gewissheit, im sozialen Bereich nachhaltig Gutes zu bewirken 
und Projekte zu unterstützen, die unmittelbar den Menschen in 
der Region zugutekommen. Zusätzlich besteht ein besonderes 
Plus an Sicherheit: Im medizinischen Notfall erfolgt eine kosten-
lose Rückholung aus dem Ausland. 
 

Die Förderbeiträge tragen dazu bei, die Aus- und Weiterbildung 
sowie die Ausrüstung der Ehrenamtlichen zu sichern. Auch das 
Jugendrotkreuz, die Bereitschaften, der Katastrophenschutz so-
wie zahlreiche Angebote für Seniorinnen und Senioren profitie-
ren unmittelbar davon und halten diese Projekte langfristig am 
Leben. 
 

Ablauf und Sicherheit 
Interessierte können ihre Fördermitgliedschaft direkt über ein 
Tablet der Werberinnen und Werber abschließen. Dabei gilt: 
 

• Die Beitragshöhe wird individuell festgelegt. 
 

• Es werden weder Bargeld noch Sachspenden entgegen-
genommen. 

• Alle Daten werden ausschließlich über das offizielle Antrags-
verfahren erfasst. 

 

Unterstützung bleibt vor Ort 
 

„Jede Fördermitgliedschaft stärkt unmittelbar die Arbeit in unse-
rer Region“, betont der Kreisverband. „Die Unterstützung kommt 
direkt den Projekten zugute, die den Menschen im Landkreis 
Greiz helfen.“ 
 

Über den DRK Kreisverband Landkreis Greiz e.V. 
Der Kreisverband engagiert sich mit vielfältigen sozialen Dienst-
leistungen und ehrenamtlichen Projekten für die Menschen in 
der Region. Neben hauptamtlichen Angeboten tragen zahlrei-
che Ehrenamtliche dazu bei, Menschlichkeit, Solidarität und Hil-
feleistung täglich erlebbar zu machen. 
 

Weitere Informationen zur Fördermitgliedschaft: 
https://www.drk-zeulenroda.de/spenden/foerdermitgliederkam-
pagne-2026.html 
 
 

Rohrnetzspülung Langenwetzendorf 2026 
 

Werte Kunden der Wasserversorgung, 
 

um eine ordnungsgemäße Versorgung mit Trinkwasser zu ge-
währleisten, macht sich die Reinigung des Rohrnetzes erforder-
lich. An den genannten Tagen ist deshalb in den betreffenden 
Straßenzügen mit Beeinträchtigungen der Trinkwasserversor-
gung zu rechnen (Trübungen, kurzzeitiges Abstellen). Wir bitten 
Sie deshalb, sich für den Zeitraum von 07.00-16.00 Uhr des be-
treffenden Tages mit Trinkwasser zu bevorraten: 
 

Montag, 21.09.2026 
 

Sommerbad 
 

Flesima 
 

Am Weberbrunnen 
 

Genossenschaftsstraße 
 

Wohngebiet „Gutsberg“ 
 

Jugendherberge  
 

Parkstraße  
 

Wolfen 
 

Dienstag, 22.09.2026 
 

Hohe Straße 
 

Wolfen 
 

Rosenhöhe 
 

Leubastraße 
 

Anger 
 

Leitenberg 
 

Butterberg 
 

Krummer Weg 
 

Siedelhofstraße 
 

Naitschauer Weg 
 

Feldweg 
 

Greika-Gelände 
 

WG „Am Gutsberg“ 

Mittwoch, 23.09.2026 
 

Greizer Straße 
 

Hauptstraße 
 

Neuer Weg 
 

Gartenweg 
 

Schulstraße 
 

Platz der Freiheit 
 

Mittelstraße 
 

Hirschbacher Weg 
 

Wolfen Nr. 18, 20 u. 23 
 

Donnerstag, 24.09.2026 
 

Wiesenstraße 
 

Querstraße 
 

Friedhofstraße 
 

Hainsberger Weg 
 

Angerberg 
 

Brunnengasse 
 

Mühlenstraße 
 

Hohlweg 
 

Zwieselweg 
 

Wir danken für Ihr Verständnis. 
 

Ihr Zweckverband Wasser/Abwasser Zeulenroda 
 
 

 

Landratsamt Greiz 
 

Orientierung, Sicherheit und 
Lebensqualität für Senioren 

 

Landkreis und Sparkasse Gera-Greiz 
laden zum Senioren-Aktivtag ein 

 

Wie sichere ich mich für die Zukunft rechtzeitig ab? Welche Hil-
fen stehen mir bei der Pflege im Alltag zu? Und wie schütze ich 
mich effektiv vor neuen Betrugsmaschen? Antworten auf diese 
und viele weitere Fragen erhalten Interessierte am 30. Septem-
ber in Zeulenroda. Von 9:00 bis 12:00 Uhr findet im dortigen Be-
ratungscenter der Sparkasse Gera-Greiz, Schopperstraße 1-5, 
der Senioren-Aktivtag statt. 
 

Das Format geht auf die Initiative des Seniorenbeauftragten des 
Landkreises Greiz, Frank Gebauer, zurück, der die Veranstal-
tung im vergangenen Jahr gemeinsam mit der Sparkasse ins 
Leben gerufen hat. „Unser Ziel ist es, den Seniorinnen und Se-
nioren im Landkreis sowie ihren Angehörigen einen zentralen 
Ort zu bieten, an dem sie ohne Termin verlässliche Ansprech-
partner für alle wichtigen Lebensfragen finden. Wir möchten 
Barrieren abbauen und konkrete Unterstützung für ein selbstbe-
stimmtes Leben im Alter bieten“, so Gebauer. 
 

Zur Vorbereitung der Veranstaltung stand Gebauer erneut im 
engen Austausch mit Uwe Borchardt, Leiter des Marktbereiches 
Greiz Süd der Sparkasse Gera-Greiz: „Ich bin sehr dankbar, 
dass wir die Sparkasse auch in diesem Jahr als verlässlichen 
Partner an unserer Seite haben. Diese gewachsene Zusam-
menarbeit ist ein echter Gewinn für unseren Landkreis.“ 
 

Unter dem Motto „Aktiv & selbstbestimmt im Alter“ bieten zahl-
reiche regionale Partner* persönliche Beratung und praktische 
Orientierung zu einem breiten Spektrum an. 
 

Die Veranstaltung ist kostenfrei. Die Räumlichkeiten im Bera-
tungscenter sind barrierefrei zugänglich und eine vorherige An-
meldung ist nicht erforderlich. 
 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt: Der Europäische Verein für 
Jugend, Kultur und Sport Zeulenroda-Triebes e.V. erwartet die 
Besucher vor Ort mit frisch gebratenen Thüringer Rostern zum 
kleinen Preis. 
 

Das sind die Beratungspartner vor Ort: 
 

• Notar Robert Weber: Fachvortrag & Beratung zu Vorsorgevoll-
macht, Erbrecht und Nachlass 

 

• AOK PLUS: Pflegeberatung, Einstufungen und Leistungsan-
sprüche 

 

• Ambulanter Hospiz- und Palliativberatungsdienst 
 Diakonieverein Carolinenfeld e.V: Begleitung und Entlastung 

für Angehörige 
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• DRK Kreisverband Greiz e.V.: Hausnotruf mit praktischer Vor-
führung modernster Geräte. Ambulante Pflege sowie Beratung 
zu betreuten Wohngemeinschaften (Demenz & Intensivpflege) 

 

• Sanitätshaus Carqueville GmbH: Alltagshilfen für Selbststän-
digkeit und Mobilität 

 

• Marhold-Reisen: Barrierefreies Reisen und Seniorenangebote 
 

• Thüringer Medienbildungszentrum (TLM): Tipps für Smart-
phone, Internet und digitale Helfer 

 

• Landespolizeiinspektion Gera: Prävention zu Betrugsmaschen 
wie Schockanrufen 

 

• UHNAG GmbH: Barrierefreier Umbau von Wohnräumen und 
Bädern 

 

• Sparkasse Gera-Greiz: Kompetente Seniorenberater bieten 
Ihnen Orientierung bei Online-Banking und Sparkassen-App 
sowie persönliche Hilfe zu allen Finanz- und Altersfragen. 

 
 

 

Traueranzeigen, Danksagungen 
 

 

 
 
 

 
 
 

 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 

Traueranzeigen, Danksagungen 

Jahresgedenken und Nachrufanzeigen 
 
 

Tel. 036622/79056  ●  druckerei@schwolow.eu 
 
 

Anzeigenschluss für die Oktober-Ausgabe 
ist am Freitag, 25.09.2026 
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Immobilien 
 

 

Gewerbe-Immobilie in 

Langenwolschendorf zu vermieten 
 

508 qm Halle, voll gedämmt, 
 

Wasser, Heizung, Kraftstrom, 
Sozialräume und Parkplätze vorhanden, 

 

5000 qm Freifläche stehen auch zur Verfügung. 
 

Kontakt: Herr Neudeck, Tel.: 0160-8858200 
    E-Mail: info@holz-neudeck.de 
 

 
 

Stellenanzeigen 
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Anzeige 

Bauernmuseum Nitschareuth 
 

Mittwoch und Sonntag von 14 -17 Uhr geöffnet 
 

● Oktober 
 Pflanzentausch im Herbst 
 

● So 29.11., 14:30 
 Lieder im Advent zum Zuhören oder 
 Mitsingen mit Ralf und Siggi 
 

● So 13.12. 
 Weihnachtsprogramm 
 mit Wilfried Pucher und Ralf Dietsch 
 

● Mi 23.12., 14:30 
 MIDWINTER - Irische Weihnacht mit JANNA 
 

Für jede Veranstaltungen ist eine Anmeldung erfor-
derlich. An Veranstaltungstagen ist Cafébetrieb nur 
im Rahmen der Veranstaltung möglich. 
 

Änderungen und Ergänzungen sind möglich! 
 

Neues aus dem 
Städtischen Museum Zeulenroda 

 

Aumaische Str. 30/32, 07937 Zeulenroda-Triebes 
 

„Swing ist in“ - Muggefugg-Trio 
swingt und jazzt im Museum 

 

Freitag, 18. September 2026, Beginn: 19:00 Uhr 
 

Am 18. September, ab 19:00 Uhr, „entführt“ das bekannte Trio 
Muggefugg aus Zwickau die Gäste des Städtischen Museums 
Zeulenroda mit ihrem Programm „Swing ist in“ musikalisch in 
frühere Zeiten. Die Swing-Ära, die den gesellschaftlichen und 
den wirtschaftlichen Aufschwung der USA Mitte der 30er- bis 
40er-Jahre symbolisiert, brachte mit dem Jazz einen ikonischen 
Musikstil hervor. Swing-Klassiker wie Smile, Blue Moon oder 
Werke von George Gershwin dürfen daher bei dieser kleinen 
musikalischen Zeitreise keinesfalls fehlen. Moderiert wird der 
Abend von Bernhard Knobloch. Eintritt: 15,00 € 
 
 

 

Anzeigenschluss für die Oktober-Ausgabe 
ist am Freitag, 25.09.2026 

 

 

Tel. 036622/79056  ●  druckerei@schwolow.eu 
 





FNF Fliesen & Naturstein Fiedler
Verkauf und Verlegung

www.fiedler-fliesen.de • E-mail: fiedler-fliesen@t-online.de
.

OT Naitschau 132 • 07957 Langenwetzendorf • Tel. 03 66 25 / 5 25 10
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10.00 - 17.00 Uhr • Sa. 10.00 - 12.00 Uhr

oder nach Vereinbarung

Am Sportplatz
Hirschbacher Weg 12
07957 Langenwetzendorf

Tel. 03 66 25 - 24 97 79
00 00Montag - Freitag: 11  - 21  Uhr

00 00
Sa, So- & Feiertage: 16  - 21  Uhr

Pizza - Drehspiessgerichte
Schnitzelgerichte - Pasta - Salate

Bistro
„Rihana”


